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Eppertshausen (jedö) „Wis-
sen Sie noch, wie ich Ihnen 
bei unserem letzten Inter-
view gesagt habe, dies sei 
wohl mein letzter Krimi?“, 
eröffnet Günter Fanghänel 
das Gespräch in seiner Ep-
pertshäuser Wohnung mit 
einem Augenzwinkern. 

Es ist zum Running Gag gewor-
den, denn derlei hat der Hob-
by-Autor in den vergangenen 
Jahren immer mal wieder los-
gelassen, wenn er sein neustes 
Werk präsentiert hat. Zwar wird 
der promovierte und habilitier-
te Mathematikdidaktiker, der 
aus dem thüringische Zeulen-
roda stammt, am 3. August 89 
Jahre alt. Doch die Chancen 
stehen gut, dass auch sein jetzt 
bei Books on Demand erschie-
nenes Buch „Der Tote in Nach-
bars Garten“ (ISBN 978 375 972 
249 2, gedruckte Ausgabe für 
11,80 Euro, E-Book günstiger) 
nicht der letzte Eppertshau-
sen-Krimi aus seiner Feder sein 
wird. Schließlich ist Fanghänel 
für sein Alter noch topfit - und 
kann allzu viel Müßiggang nur 
schwer ertragen.

„Um Weihnachten rum wurde 
mir langweilig“, blickt der vor 
vielen Jahren nach Epperts-
hausen Gezogene ein halbes 
Jahr zurück. Also begann er, 
Ideen für einen weiteren Fall 
für Lutz Waski zu sammeln. 
Der fiktive Hauptkommissar 

ist zum achten Mal wichtigster 
Protagonist einer Kriminalge-
schichte Fanghänels. In den 
ersten drei Büchern ermittelte 
er noch in Ostthüringen, der 
ehemaligen Heimat seines Er-
finders. Dann siedelte auch 
Waski nach Eppertshausen um, 

wo er seit „Die Tote im Abtei-
wald“ Mordfälle aufklärt. Die 
gab es auch in „Der Tote in der 
Dreieichbahn“, „Die Toten bei 
der Thomashütte“ und 2023 in 
„Die Tote in der Sauna“. 
Diesmal wird eine Leiche nicht 
nur in einem Eppertshäuser 

Garten gefunden, sondern 
auch in Babenhausen. Die 
Nachbarstadt hat Fanghänel 
damit ebenfalls zum Schau-
platz seines 250-Seiten-Ergus-
ses gemacht. „Namen, Straßen 
und Orte im Buch habe ich wie-
der verfremdet“, sagt er - und 
hat dennoch unübersehbare 
Lokalbezüge untergebracht. So 
wird aus der realen Straße „Am 
Kreuzbruch“ im Buch etwa 
das „Kreuzfeld“. Eppertshäuser 
wissen an vielen Stellen, was 
gemeint ist. Auch seinen Skat-
Club hat Fanghänel nicht zum 
ersten Mal in seinen Krimis 
verewigt.
Dabei geht es einmal mehr 
zuvorderst um die Ermittlun-
gen von Lutz Waski, der außer 
der räumlichen und zeitlichen 
Nähe der beiden Todesfälle zu-
nächst keinen Zusammenhang 
entdecken kann. Am Ende wird 
der Fall wie bei Fanghänel im-
mer gelöst, „ich kann es nicht 
leiden, wenn Dinge offen blei-
ben“. Einige Wochen lang sam-
melte er zunächst seine Einfäl-
le für „Der Tote in Nachbars 
Garten“, „geschrieben habe ich 
dann von März bis Mai“. Weil 

auch die Fußball-EM samt des 
Ergebnisses des Eröffnungs-
spiels ins Buch Einzug halten 
sollte, musste er bis zur Vollen-
dung im  Selbstverlag indes bis 
Mitte Juni warten. 
Jetzt ist das Buch raus. Von 
seinen bisherigen Krimis hat 
Fanghänel meist um die 200 
Stück verkauft. „Als Broterwerb 
ist das nicht zu gebrauchen“, 
weiß er, auch ob der hohen 
und von ihm zu tragenden 
Druckkosten, die in kleinen 
Auflagen rund acht Euro pro 
Exemplar eines Buchs seiner 
Größe betragen. Wobei es ihm 
nicht ums Geld geht, schließ-
lich ist der einstige Mann der 
Zahlen (auch) zu einem leiden-
schaftlichen Mann der Worte 
geworden. Mit seiner Frau, sei-
nem Neffen, einem Skatkum-
pel und einer Nachbarin hat 
er vier kritische Lektoren, die 
seine Krimis stets zuerst lesen 
dürfen. Weil ihm seine Frau 
beschieden habe, dass er in sei-
nen Büchern zu ziemlich vie-
len Personen neige, hat Günter 
Fanghänel ans Ende diesmal 
eine Übersicht der Figuren ge-
stellt.

Schon wieder ein Toter in Eppertshausen
Hobby-Autor Günter Fanghänel hat mit fast 89 seinen achten Krimi veröffentlicht/Als Broterwerb nicht zu gebrauchen

Hat seinen achten Krimi veröffentlicht, zum fünften Mal mit Schauplatz Eppertshausen: Hob-
by-Autor Günter Fanghänel  (Foto: jedö)

Aktive Mannschaften: In 
weiteren Vorbereitungsspielen 
gegen durchweg Klassen höhe-
re Teams  gab es teilweise klare 
Niederlagen. So verlor die 1a bei 
Kickers Obertshausen mit 1:4, 
nach 0:3-Pausenrückstand. Den 
Ehrentreffer erzielte Tim Schrö-
ter.
Die 1b verlor gegen die beiden 
A-Ligisten SG Ueberau mit 0:7 
und gegen  SV Münster II mit 
1:9. Heiko Schuol gelang dabei 
der einzige Gegentreffer. 
Vorschau: 18. Juli, 19.30 Uhr: 
1b  -  TSV Harreshausen II;   20. 
Juli, 14 Uhr: Pokalspiel  1a - Spv-
vg. Groß-Umstadt;  25.Juli, 19 
Uhr:  TSV Klein-Umstadt  -  1b, 

25. Juli, 19.30 Uhr: 1a  -  FSV 
Groß-Zimmern.
Die Meisterschaftsrunden für 
beide Mannschaften beginnen 
am Sonntag, 4. August.
Jugendabteilung
Mannschaften und Trai-
ningszeiten nach den Som-
merferien: Minikicker Jahr-
gänge 2019 und jünger Ralf Hess 
Freitag 17-18 Uhr
G-Jugend -Jahrgang 2018 Bernd 
Jacobs Mitwoch und Freitag 
16.30 - 18 Uhr
F2 – Jahrgang 2017 Nico Müller, 
Finn Schledt und Miks Dobrais 
Mittwoch und Freitag 16.30 - 18 
Uhr
F1 – Jahrgang 2016 Francesco 

Coppola Dienstag 17 - 18.30 
Uhr, Donnerstag 17.30 – 19 Uhr
E3 – Jahrgang 2015 Murat Dog-
an und Lutz Murmann Dienstag 
und Donnerstag, 17 - 18.30 Uhr
E1 und E2 – Jahrgang 2014 Mar-
kus Beier, Sergej Fritzler, Victorio 
Toscano und Max Pleiner Diens-
tag und Freitag, 17.15 - 18.45 Uhr
D2-Jahrgang 2013 Yannik Lich-
te und Marius Lautenschläger 
Montag und Freitag 17 - 18.30 
Uhr
D1 – Jahrgang 2012 Martin 
Mahr, Burhan Aydemir und Tim 
Ohl Montag und Freitag, 17 - 
18.30 Uhr
C-Jugend – Jahrgang 2010 und 
2011 Louis Neumann, David 

Schrodt und Jonah Edinger 
Montag und Mittwoch, 17 - 
18.30 Uhr
B2 - Jahrgang 2009 Tom Beetz 
und Luis Gensert Montag und 
Mittwoch 19-20.30 Uhr
B1 - Jahrgang 2008 Abel Zeweldi, 
Hans Bronzel und Florian Kel-
lenberger Montag und Freitag, 
18.30 Uhr  -20 Uhr sowie Mitt-
woch 18 - 19.30 Uhr
A – Jahrgang 2007 Janick Schlee, 
Niklas Jahn, Colin Murmann 
und Stefan Kleber Dienstag und 
Donnerstag, 17.45 - 19.15 Uhr.
Damengymnastik: Wäh-
rend der Sommerferien ist bei 
schönem Wetter Fahrrad fah-
ren angesagt. Die Gruppe trifft 

sich dann um 18.30 Uhr an der 
Mehrzweckhalle zur Fahrradtour 
mit anschließender Einkehr. 
Sollte es regenen oder nicht zum 
Fahrrad fahren geeignet sein, ist 
um 18.45 bis 19.45 Uhr Gymnas-
tik in der Sporthalle.
Alfa Hala Ergebnisse 28. 
Spieltag:  1. „Kugelblitz“ August 
feierte mit starken 62 Punkten 
seinen ersten Tagessieg in dieser 
Saison, 2.  „Mia-san-mia“ Dieter, 

3.  „Titsch“ Hans, 4.  „Krolle-
kopp“ Alfred,  5.  „Porzeler“ 
Jürgen,  6.  „Mariechen“ Klaus, 
7.  „Fuzzi“ Emil, 8.  „Fipser“ 
Reinhard, 9.  „Heino“ Hubert, 
10.  „Beedleheemer“ Hasan, 
11.  „Doodegräwer“ Seppl, 12.  
der Vorjahressieger „Wäscher“ 
Werner. Der beliebte „Som-
mer-Cup“ findet in diesem Jahr 
am 8. August statt. Beginn ist 
bereits um 18 Uhr.

Fußballverein 1920 Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Bei einem 
der ersten schönen Sommer-
abende dieses Jahres war der 
Codigoro-Platz vor der Bürger-
halle am vergangenen Samstag 
Schauplatz unseres traditionel-
len „Italienischen Abends“. 
Bei schönsten Temperaturen 
konnte man ab 17 Uhr wäh-
rend des Abends weit mehr 
als 200 Gäste begrüßen und 
ein wenig „italienisches Flair“ 
verbreiten. Bei leckeren italie-
nischen  Getränken, insbeson-
dere den angebotenen diversen 
Weinsorten über Aperol- und 
Limoncello-Spritz  bis hin zu 
Grappa, Limoncello und lecke-
rem Café-Likör verging die Zeit 
wie im Flug. Dank  tatkräftiger 
Unterstützung aus Codigoro 
durch die langjährigen Freunde 
und Spitzenköche Vittorio Bel-
lagamba und Giordano Peretti 
konnte man das Speisenangebo-

te um eine „Frittura Mista“ er-
weitern, die innerhalb von zwei 
Stunden restlos ausverkauft 
war. Aber auch die durch das 
fleißige Küchenteam zubereite-
ten Antipasti, Vitello Tonnato 
oder Pasta-Variationen waren 
ein Renner. Bei diesen italieni-
schen Spezialitäten tauschten 

wir gerne Erinnerungen über 
vergangene Vereinsaktivitäten 
aus, sprachen mit den Gästen 
über die anstehende Fahrt zur 
„353. Fiera di Santa Croce“ im 
September und  konnten einige 
neue Mitglieder für eine Mit-
arbeit im Partnerschaftsverein 
gewinnen. Mit dem Frankfurter 

Angelo Vella hatte man zudem 
erneut einen Künstler verpflich-
ten können, der es verstand, 
flotte Rhythmen auf der Gitarre 
zu spielen und mit seiner tollen 
Stimme zu begeistern. 
Ein wunderschöner Abend 
fand erst kurz vor Mitternacht 
sein Ende. (Foto: privat)

Italienischer Abend des Partnerschaftsvereins Codigoro
Rabatt-Coupon 

in dieser Ausgabe!

15%
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Eppertshausen (EA) Am Mitt-
woch, 31. Juli, fährt man um 
13.15 Uhr mit dem Linien-Bus 
zur Führung durch das ESA-Sa-
tellitenkontrollzentrum nach 
Darmstadt. Zum Abschluss 
kehrt man ins Braustüb´l am 

Bahnhof in Darmstadt ein. Um 
19 Uhr fahren wir zurück und 
sind gegen ca. 19.45 Uhr in Ep-
pertshausen.
Leider ist diese Tour bereits 
ausgebucht! Wegen dem regen 
Interesse wird man im Oktober 

2024 den ESA-Besuch wieder-
holen. Sie können sich bei Pe-
tra Jung (Tel. 6361496) gerne 
melden um sich auf die Teil-
nehmer- bzw. Warteliste setzen 
zu lassen. Den genauen Termin 
findet man rechtzeitig in den 

Zeitungen und auf der Home-
page www.owk-Eppertshausen.
de.
Bitte beachten: Alle Teilnehmer 
müssen sich am Tag der Tour 
mit einem gültigen Personal-
ausweis/Reisepass ausweisen.

OWK Eppertshausen besucht die ESA in Darmstadt

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 18.Juli, 
um 19 Uhr zur nächsten 
Übung. 
Kinderfeuerwehr: In einer 
gesondert angesetzten Grup-
penstunde durften die Lö-
schwölfe gemeinsam mit der 
Kinderfeuerwehr Rodgau die 
neue Drehleiter DLA(K) 23/12 

der Feuerwehr Rodgau Süd be-
sichtigen und sich diese auch 
vorführen lassen. Die erste 
Gruppenstunde nach den Fe-
rien findet am 26.August statt.

Jugendfeuerwehr: Die erste 
Gruppenstunde nach den Feri-
en findet am 26.August statt.
   (Foto: privat)

Freiwillige Feuerwehr               
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 18. und 
25. Juli, jeweils um 18.15 Uhr 
im Vereinslokal „Hotel Krone“. 
Die letzte Probe vor der Som-
merpause ist am Donnerstag, 
1. August, die erste Probe nach 
der Sommerpause am Donners-
tag,  29. August.
Vereinsausflug nach Bad 
Kissingen: Am Sonntag, 22. 
September, ist ein Tagesausflug 
ins Bayrische Staatsbad Bad 
Kissingen geplant. Anmeldun-
gen sind bei Familie Schledt 
(Tel. 36936) jederzeit möglich. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Dieburg/Münster/Eppertshau-
sen (micha) - “Wir wollen es ein 
bisschen gemütlicher haben. 
Nicht nur Zelte und eine Sitz-
ecke”, sagt Frederick Frühwein, 
der stellvertretende Jugendfeu-
erwehrwart von Münster. Über 
das Ergebnis durfte gestaunt 
werden: Bei den Floriansjün-
gern aus Münster und Altheim 
stach eine kleine Palettenwand 
mit Blumen ins Auge, in die 
ein riesiger Playmobil-Feuer-
wehrmann saß. Rund 50 Euro 
hatte sich der 26-Jährige den 
Blumenschmuck, zu dem auch 
ein Kiwi-Bäumchen gehörte, 
kosten lassen. “Nach dem Wo-
chenende geht das Grünzeug 
an meine Mutter”, kündigte 
Frühwein lachend an. Sein Ein-
satz hatte sich gelohnt: Selbst 
Landrat Klaus-Peter Schellhaas 
fiel auf seiner Runde durchs 
Camp die ungewöhnliche Ver-
zierung auf, weshalb der Politi-
ker sein Handy zückte und die 
Idee auf einem Foto festhielt. 
Rund 500 junge Blauröcke ka-
men von Freitag bis Sonntag 
beim diesjährigen Kreisjugend-
feuerwehrtag in Dieburg zu-
sammen. Neben den schönen 
Stunden im Zeltlager bestand 
am Samstag die Chance, das 
höchste Abzeichen der deut-
schen Jugendfeuerwehr, die 
Leistungsspange, zu erlangen. 
Dafür gings aus Platzgründen 
ins Münsterer Gersprenzstadi-
on. Die Vorbereitungen für den 
Kreisjugendfeuerwehrtag liefen 
diesmal nicht wie gewünscht: 
“Haben wir sonst rund 1 000 
Kinder- und Jugendliche im Al-
ter von 10 bis 17 Jahren, kom-
men wir diesmal nur auf 500”,  
berichtete Kreisjugendfeuer-
wehrwart Sören Grundmann. 

Leider habe sich dieses Jahr kei-
ne Feuerwehr im Kreis um die 
Ausrichtung kümmern wollen. 
“Wir bekamen immer wieder 
zu hören, dass die Manpower 
fehlt”, erklärte der 30-jährige 
Babenhäuser. Ganz zum Schluss 
habe die Kreisjugendfeuerwehr 
die Organisation dann selbst 
in die Hand genommen und 
Dieburg als Austragungsort ge-
wählt. Die kurze Planungs- und 
Vorlaufzeit sei für die etwas ge-
ringere Teilnehmerzahl verant-
wortlich. Die Reduktion stieß 
nicht überall auf Bedauern: 
Stellenweise wurde geäußert, 
dass das Camp dadurch gemüt-
licher wird. 
Münster war mit 17 Jugendfeu-
erwehrmitgliedern, Altheim 
mit 14,  Hergershausen ebenfalls 
mit 14, Babenhausen mit acht, 
Langstadt mit fünf und Har-
pertshausen mit drei angerückt. 
Die typischen Mannschaftszel-
te, darunter vom Katastrophen-
schutz, wurden am Donners-
tagabend von den Betreuern auf 
dem Schulsportplatz “Auf der 
Leer” in Dieburg aufgestellt. In 
der ABC-Halle direkt gegenüber 
befanden sich die sanitären An-

lagen. Für das Essen sorgte der 
Babenhäuser Schulcateringser-
vice. Einige Jugendfeuerweh-
ren verköstigten sich entweder 
in Gänze oder teilweise selbst. 
So standen am Samstagabend 
bei der Dieburger Vertretung 
selbstgemachte Hamburger auf 
dem Essenszettel. “Hier geht es 
viel um Gemeinschaftsgefühl. 
Das schließt das Kochen mit 
ein”, so Marius Wolfenstädter 
vom Dieburger Betreuerteam. 
Vor allem die Betreuer waren 
dafür verantwortlich, dass es 
ihren Schutzbefohlenen drei 
Tage lang nicht langweilig wird. 
“Wir haben alles dabei, was es 
an Ballspielen gibt”, hieß es 
einmal. Ohnehin wüssten sich 
die Kids auch selbst ganz gut 
zu beschäftigen. Wasserspiele 
und Wasserpistolen seien äu-
ßerst beliebt. Für die meisten 
Teilnehmer ging es am Sams-
tagnachmittag ins Dieburger 
Freibad. Am Abend brach mit 
Einbruch der Dunkelheit Zelt-
lagerromantik durch das Ent-
zünden von Feuerschalen aus. 
“Man steht nicht so unter der 
Kontrolle der Eltern”, lobte ein 
junger Feuerwehrsprössling aus 

Münster den Kreisjugendfeuer-
wehrtag. Das Camp am ersten 
Ferienwochenende sei bei ihm 
fest eingeloggt. Mit den Eltern 
geht es für ihn in den nächsten 
Tagen noch zum Arlberg und 
nach Potsdam. Und wie stressig 
ist das Zeltlager für die Betreu-
er? “Natürlich muss man eini-
ges wiederholen, bis es von den 
Kids verstanden wird. Dennoch 
ist der Feuerwehrnachwuchs 
insgesamt pflegeleicht”, so der 
allgemeine Tenor. Die Nachtru-
he werde um 23 Uhr eingeläu-
tet, um Mitternacht sei dann 
wirklich bei allen Schluss.
Zum Erreichen der Leistungs-
spange traten 13 Jugendweh-
ren an. Die Spange ist kein 
Wettkampf, sondern eine Leis-
tungsabnahme. Die Gruppen 
umfassen neun Personen, alle 
sind mindestens 15 Jahre alt. 
Die fünf Disziplinen enthal-
ten eine Mischung aus Sport 
und Feuerwehrtechnik. Ein 
Staffellauf und Kugelstoßen 
gehören ebenso dazu wie ein 
Löschangriff, bei dem es etwa 
um Schnelligkeit beim Schläu-
cheverlegen geht. Sogar ein 
theoretischer Teil ist Bestand-
teil mit der einen oder anderen 
Frage aus der Politik. “Wir sind 
ein Jugendverband und haben 
dementsprechend einen Bil-
dungsauftrag. Deshalb spielen 
Werte aus unserer demokrati-
schen Grundordnung ebenfalls 
eine Rolle”, gibt Kreisjugend-
feuerwehrwart Sören Grund-
mann zu verstehen. Am frühen 
Samstagabend wurden die Leis-
tungsspangen in feierlichem 
Rahmen vergeben. Münster 
und Altheim traten in die-
sem Jahr nicht an, dafür aber 
Eppertshausen: Der Epperts-
häuser Feuerwehrnachwuchs 
fehlte zwar beim Zelten, trug 
dafür aber die Leistungsspange 
erfolgreich nach Hause. 

„Man steht nicht so unter der Kontrolle der Eltern”
Münster, Altheim und Eppertshausen beim Kreisjugendfeuerwehrtag

Die Jugendwehr aus Eppertshausen nahm zwar nicht am Zeltlager teil, dafür aber erfolgreich an 
der Leistungsspange.  Fotos: micha          

Die Jugendwehr als Münster und Altheim schmückte ihren Bereich mit Gartenelementen beson-
ders eindrucksvoll. Neben Blumen war sogar Biergartenkies angedacht, der aus Schutzgründen 
des Rasens aber nicht zugelassen wurde. Der Landrat machte trotzdem ein Foto und freute sich 
über das heimelige Ambiente.

Man erinnert an den Ourewäl-
ler Nachmittag der am Mitt-
woch, 31.Juli, im kleinen Saal 
der Bürgerhalle um 14.30 Uhr 
statt findet. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt.

VdK Eppertshausen

Sportangebote: Während 
der Sommerferien finden Trai-
ningsangebote nur in Abspra-
che mit den Trainerinnen und 
Trainern statt. 
Geschäftsstelle: Während 
der Sommerferien bleibt die 
Geschäftsstelle geschlossen. 
Ihr Briefe (Briefkasten in der 

Hüttenstraße 2) und Emails 
(tav-eppertshausen@t-online.
de) werden selbstverständlich 
bearbeitet. Am 27. August wird 
sie wieder zur gewohnten Zeit 
von 17 bis 19 Uhr geöffnet 
sein.
Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Das dies-
jährige Sommerfest der Ger-
mania findet am Sonntag, 25. 
August, an der Bürgerhalle statt. 
Am Vormittag werden die Be-
sucherinnen und Besucher mit 
einer Gesangsmatinee unterhal-
ten. Dabei bringen befreundete 
Chöre sowie die Sänger des Ver-
eins verschiedene Stücke zum 
Vortrag. Grillspezialitäten, küh-
le Getränke sowie Kaffee und 
Kuchen in gewohnter Qualität 
warten auf hungrige und durs-
tige Festgäste.
Der Nachmittag steht unter dem 
Motto „Spiel, Spaß und Span-
nung“. Die 1. Eppertshäuser 
Meisterschaft im Torwandschie-
ßen feiert ihrer Premiere. Hierzu 
sind Teams, bestehend aus vier 

Schützinnen bzw. Schützen plus 
Kapitänin bzw. Kapitän, auf-
gerufen, sich anzumelden. Ab 
einem Alter von 16 Jahren darf 
jede bzw. jeder dabei sein, ganz 
gleich ob man aus einem Ver-
ein, einem Unternehmen oder 
einem spontan gebildeten Team 
ist. Neben dem „sportlichen Er-
folg“ werden auch Kreativität 
bei der Wahl des „Mannschafts-
namen“ sowie beim Outfit prä-
miert. Das Startgeld beträgt nur 
25 Euro, die komplett in die 
Preise reinvestiert werden. 
Wer daran teilnehmen möch-
te, kann sich jetzt unter meis-
ter-im-tws@web.de anmelden. 
Fragen vorab beantworten wir 
gerne per Email oder unter 0179 
/ 542 1132.

Sommerfest der Germania

Die nächsten Termine: 
Freitag, 19. Juli: Ständchen 
bei Peter Weber (Nachholter-
min). Die Sänger treffen sich 
um 17 Uhr zum Durchsingen 
auf dem Spielplatz am Ende 
der Abteistraße.
Montag, 22. Juli: Chorproben 
wie gewohnt: Ensemble Mu-
sica um 19 Uhr, Gesamtchor 
um 20 Uhr in der TAV-Halle.
Sonntag, 28. Juli: Beteiligung 
am „Singenden Weindorf“ in 
Münster, Uhrzeit wird noch 

bekannt gegeben.
Sonntag, 25. August: Som-
merfest ab 10 Uhr an der Bür-
gerhalle.

GV Germania 1890 
Eppertshausen

Münster (MA) Einladung an 
Hundefreunde jeglichen Alters, 
mit und ohne Hund am Sams-
tag, 27. Juli, von 10 bis 17 Uhr.
Erfahrene Hundeführer ge-
ben Tipps und Ratschläge zu 
Haltung, Erziehung und Aus-
bildung. Leiten an und zeigen 
praktische Übungen. Es geht 
um Themen wie:  Wie gestalte 
ich eine partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit zwischen Hund 
und Hundeführer, wie sorge 
ich für Spaß und Abwechslung 
und wie gelingt eine gute Kom-
munikation.

Schnuppertag beim 
Verein Deutscher 

Schäferhunde

Liebe Leser, liebe Kunden,

sicher haben Sie mittlerweile erfahren, dass die Gemeinde 
Münster und der Rhein Main Verlag beschlossen haben, die 
Zusammenarbeit bezüglich der Amtlichen Bekanntmachun-
gen zum 1. September 2024 zu beenden.
Für Sie als Anzeigenkunde oder Verein ändert sich dadurch 
nichts. Das Münsterer Anzeigeblatt erscheint wie gewohnt 
wöchentlich und wird weiterhin in einer Auflage von 6.698 
Expl. auf Basis aller Netto-Haushalte in Münster verteilt. Das 
Münsterer Anzeigeblatt ist kein Abo-Titel wie die Zeitung des 
Mitbewerbers, die im Abonnement mit einer Auflage von 
1.250 Expl. (gemäß Website) verteilt wird.
Somit erreichen Sie durch die Veröffentlichung Ihrer Anzeige 
oder Pressemitteilungen bei uns einen Großteil der Münste-
rer Einwohner, die schon seit vielen Jahren Informationen 
und Beiträge gerne in ihrem Münsterer Anzeigeblatt lesen.
Sollten Sie das Münsterer Anzeigeblatt nicht erhalten haben, 
bitten wir Sie nach wie vor um Information direkt an den 
Verlag, damit unser Vertrieb entsprechende Kontrollen und 
erforderliche Optimierungen vornehmen kann.

In eigener Sache
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Termine  25. August: Kerbum-
zug in Groß-Zimmern; 21.Sep-
tember: Vereinsausflug Mathil-
denhöhe.
Während der Sommerferien fin-
den keine Proben statt. Sie begin-
nen wieder ab dem 26. August. 
Sollte man Interesse haben, nach 
den Ferien bei einer der Gruppen 
dazuzustoßen, Anmeldung un-
ter ausbildung@mvm1914.de. 

Musikverein 1914 
Münster

Geburtstage 
Münster

Münster
20.07.2024
Sofie Ria Hedwig
Sandstr. 34, 85 Jahre
20.07.2024
Angelika Schäfer
Goethestr. 144, 70 Jahre
21.07.2024
Helmut Löbig
Reichenberger Str. 5, 70 
Jahre
21.07.2024
Waldemar Wagner
Goethestr. 106, 70 Jahre
21.07.2024
Rolf Kreher
Egerlandstr. 4, 70 Jahre
21.07.2024
Bajram Arifi
Breitefeld 2, 70 Jahre
23.07.2024
Anneliese Adams-Döhling 
Tannenstr. 2c, 70 Jahre
24.07.2024
Christa Margarethe Hinze
Fliederweg 7, 90 Jahre
25.07.2024
Stalina Dokici
Kornblumenstr. 9, 70 Jahre

Altheim
23.07.2024
Petra Bulang
Semder Weg 9, 70 Jahre

Die nachfolgenden und wei-
tere Informationen der Ge-
meinde Münster finden Sie 
auch im Internet unter: www.
muenster-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Sperrung Bahnübergänge 
Bahnhofstraße und Mo-
zartstraße

Aufgrund von Weichenerneu-
erungen muss der Bahnüber-
gang in der Bahnhofstraße 
in der Zeit vom 19.07.2024 
bis 25.07.2024 und vom 
02.08.2024 bis 09.08.2024 ge-
sperrt werden. Die Umleitung 
erfolgt über die B 45 und ist 
ausgeschildert. 
Darüber hinaus ist der Bahn-
übergang in der Mozartstraße 
in der Zeit vom 26.07.2024 bis 
01.08.2024 gesperrt. Für den 
Fuß- und Radverkehr erfolgt 
die Umleitung über den Bahn-
übergang in der Bahnhofstra-
ße. Wir bitten um Beachtung 

und Verständnis. 
Aufgrund dieser Bauarbeiten 
kann die Strecke zwischen 
Ober-Roden und Dieburg bzw. 
Frankfurt und Dieburg im ge-
samten Zeitraum nicht befah-
ren werden. Deshalb kommt es 
zu Zugausfällen. Die Deutsche 
Bahn hat einen Ersatzverkehr 
mit Bussen eingerichtet. Den 
Fahrplan können Bahnreisen-
de unter folgendem Link ab-
rufen: www.muenster-hessen.
de/sperrung-bahnuebergaen-
ge-bahnhofstrasse-und-mo-
zartstrasse. 

Vom Standesamt
Sterbefall
12.07.2024 Anton Elster, Ge-
org-Büchner-Straße 17, 84 Jahre

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurden vergangene Woche 
eine Geldbörse, eine Schild-
kröte, ein Schlüsselring, ein 
Schlüsselring mit zwei Auto-
schlüsseln sowie ein einzelner 
Schlüssel abgegeben. 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister

Münster (MA) In der unserer 
Redaktion vorliegenden Presse-
mitteilung nimmt die Münste-
rer CDU-Fraktion noch einmal 
ein wichtiges Thema der letz-
ten Sitzung der Gemeindever-
tretung vom 08. Juli 2024 unter 
die Lupe.
Ausgehend vom Urteil des Bun-
desverfassungsgerichts aus dem 
Jahre 2018 wird die Grundsteu-
er mit Beginn des Jahres 2025 
auf Basis der in den letzten 
Jahren neu ermittelten Grund-
stückswerte berechnet. Da die 
gesamten Grundsteuerwerte in 
Münster zukünftig in Summe 
höher liegen als vor der Neu-
regelung, die Kommunen über 
die Grundsteuer allerdings 
nicht mehr Geld einnehmen 
sollen als vor der Reform, wer-
den sich die Grundsteuerhe-
besätze auch in Münster um 

einige Prozentpunkte reduzie-
ren. Gemäß dem Vorschlag des 
hessischen Finanzministeriums 
soll der Hebesatz bei der Grund-
steuer A von derzeit 428 auf 391 
und der Hebesatz der Grund-
steuer B von derzeit 528 auf 
504 Prozent reduziert werden. 
Für die Münsterer CDU-Frakti-
on war diese Neuberechnung 
Anlass genug das während der 
Kommunalwahl 2021 gegebene 
Wahlversprechen einer Grund-
steuersenkung nun in Angriff 
zu nehmen und einen entspre-
chenden Antrag in die Sitzung 
der Gemeindevertretung am 
08. Juli einzubringen. Nach 
den Vorstellungen der CDU soll 
der Hebesatz der Grundsteuer A 
mit Beginn des Jahres 2025 auf 
378 Prozent und der Hebesatz 
für die Grundsteuer B auf 478 
Prozent reduziert werden; und 

damit nochmals deutlich un-
ter dem vorgeschlagenen Wert 
des Landes liegen. „Wir haben 
seinerzeit versprochen die von 
SPD und ALMA zwischen 2016 
und 2021 zweimal drastisch 
erhöhten Grundsteuerhebesät-
ze wieder spürbar zu senken. 
Das ist auch ein Teil unserer 
Antwort auf die in den letzten 
Jahren merklich gestiegenen 
Lebenshaltungskosten unserer 
Bürger und die seinerzeit vor-
genommenen Erhöhungen der 
Grundsteuer unter SPD und 
ALMA“, so der Vorsitzende der 
Münsterer CDU Marcus Mil-
ligan. Um die angestrebte Re-
duzierung und die damit ver-
bundenen Mindereinnahmen 
für die Gemeinde genauer be-
ziffern zu können, forderte die 
Münsterer CDU-Fraktion den 
Gemeindevorstand auf, eine 

detaillierte Berechnung für die 
erste Sitzung nach der Som-
merpause vorzulegen. Diesem 
Vorschlag der CDU erteilten 
die anderen in der Gemeinde-
vertretung vertretenen Fraktio-
nen von SPD, ALMA und FDP 
eine klare Absage. Die drei Am-
pelparteien wollen in Münster 
lediglich eine Reduzierung auf 
die vom Land Hessen vorge-
schlagenen Hebesätze. „Das 
Verhalten von SPD, ALMA und 
FDP ist für uns in keiner Weise 
nachvollziehbar. Während die-
se drei Parteien in den letzten 
beiden Haushaltsjahren mit 
Zusatzausgaben nicht geizten, 
sind sie nun nicht gewillt, die 
unter den merklich steigen-
den Lebenshaltungskosten 
leidenden Bürger spürbar zu 
entlasten. Bei SPD und ALMA 
verwundert dieses Vorgehen 

tatsächlich nicht. Diese beiden 
Münsterer Parteien sind seit 
jeher nicht willens, sich die 
Ausgabenseite des Gemeinde-
haushalts anzuschauen und 
nach Einsparpotenzialen zu su-
chen. Dass die FDP bei diesem 
von uns vorgelegten Antrag zu 
einer spürbaren Senkung der 
Grundsteuer bereits von Wahl-
kampf 2026 spricht und nicht 
einmal gewillt ist, eine ge-
naue Berechnung vorlegen zu 
lassen und darauf aufbauend 
weiter zu beraten, lässt und als 
CDU sprachlos zurück. Neben 
der Ablehnung des Altheimer 
Ortsbeirates vor wenigen Wo-
chen erteilt die Münsterer FDP 
dem Bürger hier eine weitere 
deutlich Absage“, so der Frak-
tionsvorsitzende der Münsterer 
CDU Fraktion Thorsten Schrod 
abschließend. 

Spürbare Senkung der Grundsteuer abgelehnt
CDU Münster äußert sich zum Thema

Münster (MA) In der letzten 
Gemeindevertretersitzung am 
8. Juli beschlossen alle Frak-
tionen, ab 1. Januar 2025 die 
Niederschlagswassergebühren 
nach dem Grundstücksabfluss-
beiwertverfahren (GAB) zu be-
rechnen. Das neue Verfahren ist 

einfacher, da die Grundstücke 
mit einem bestimmten Versie-
gelungsgrad in Kategorien ein-
geteilt werden und die Berech-
nung der Flächenversiegelung 
nach qm wegfällt.
Elke Müller (SPD-Fraktion) 
ist der Auffassung, so eine 

SPD-Pressemitteilung, dass 
nach 17 Jahren eine aktuelle 
Datenerhebung der Grund-
stücke mit den bebauten und 
versiegelten Flächen fällig sei. 
Denn Gebühren sollen verur-
sachergerecht, kostendeckend 
und rechtssicher erhoben wer-

den.
Die neuen Luftbildaufnahmen 
sind hochauflösend und exakter 
als im Jahr 2007. Das Ergebnis 
der qualifizierten Flächenschät-
zung pro Grundstück liefert die 
Grundlage für die Einordnung 
des Grundstücks in eine Ab-

flusskategorie, den sogenann-
ten Grundstücksabflussbeiwert. 
Dabei wird die überbaute und 
befestigte Fläche ins Verhältnis 
zur Gesamtgrundstücksfläche 
gesetzt. Aufgrund
dessen ergibt sich der Versiege-
lungsgrad auf dem Grundstück.

SPD Münster äußert sich zu Niederschlagswassergebühren nach                               
dem neuen Grundstücksabflussbeiwertverfahren

La Musica pausiert bis zur letz-
ten Juliwoche. Am Dienstag, 
30.Juli, geht’s dann zu der üb-
lichen Probezeit weiter. Der 
gemischte Chor probt dann 
wieder jeden Dienstag, ab 
18.30 Uhr, im Gustav-Scho-
eltzke-Haus, Raiffeisenstraße 1. 
Herzliche Einladung zum Mit-
singen. Weitere Informationen 
unter Tel. 34776 (Schramm) 
und Tel. 32833 (Willmann).

MGV 1863 Altheim

Eppertshausen (EA) Kürzlich 
nahmen zwölf Einsatzkräf-
te der Freiwilligen Feuerwehr 
Eppertshausen an einer inten-
siven Heißausbildung im Fest-
stoffcontainer teil. Diese an-
spruchsvolle Ausbildung war 
darauf ausgelegt, die Fähigkei-
ten und Kenntnisse der Feu-
erwehrleute in realitätsnahen 
Szenarien zu vertiefen und zu 
erweitern.
Die Übungsschwerpunkte der 
Ausbildung umfassten Wärme-
gewöhnung: Um im Ernstfall 
besser auf die extremen Tem-
peraturen vorbereitet zu sein, 
durchliefen die Einsatzkräfte 
eine Wärmegewöhnung. Die-
se Übung hilft, die physiolo-

gischen und psychologischen 
Auswirkungen von hohen 

Temperaturen besser zu verste-
hen und zu bewältigen.

Innenangriff: Die Einsatzkräf-
te trainierten das Vorgehen 
im Innenangriff unter realen 
Bedingungen. Diese Übung ist 
entscheidend, um im Ernstfall 
effektiv und sicher in brennen-
de Gebäude vordringen und 
Menschen retten zu können.
Schlauchmanagement: Ein ef-
fizientes Schlauchmanagement 
ist unerlässlich für einen er-
folgreichen Löschangriff. Die 
Teilnehmer lernten und übten 
Techniken, um die Schläuche 
schnell und sicher zu verlegen 
und zu handhaben.
Entrauchung des Brandraums: 
Die Entrauchung, also die Ent-
fernung von Rauch und Hitze 
aus dem Brandraum, ist eine 

wesentliche Maßnahme zur 
Verbesserung der Sichtverhält-
nisse und zur Erhöhung der 
Überlebenschancen für einge-
schlossene Personen. Hierbei 
wurden verschiedene Metho-
den und Werkzeuge eingesetzt, 
um den Rauch effektiv abzulei-
ten.
Diese Heißausbildung war ein 
wichtiger Schritt, um die Ein-
satzkräfte auf die Herausforde-
rungen des Feuerwehralltags 
vorzubereiten und ihre Fähig-
keiten kontinuierlich zu ver-
bessern. Solche praxisnahen 
Trainings sind unerlässlich, um 
im Ernstfall schnell und sicher 
handeln zu können.
  (Foto: privat)

Heißausbildung der Feuerwehr Eppertshausen im Feststoffcontainer 

Münster (MA) Am Mittwoch, 
7. August 2024 von 9.30  bis 
10.30 Uhr bietet die Abteilung 
Seniorenarbeit der Gemeinde 
zusammen mit Monika Hotz 
einen kostenlosen Schnup-
pertermin im Senioren-Yoga 
an. Veranstaltungsort ist der 
Gemeinschaftsraum der Seni-
orenwohnanlage in der Walter-
straße 7b.

Die erste reguläre Kurseinheit 
mit 6 Terminen immer mitt-
wochs von 9.30 bis 10.30 Uhr 
startet dann nach dem kos-
tenlosen Schnuppertermin am 
Mittwoch, 4. September 2024. 
Auch diese Termine finden in 
der Seniorenwohnanlage in der 
Walterstraße statt.
Das Besondere an den Kursen 
ist, dass hierfür keine feste 

Kursgebühr erhoben wird, son-
dern vor Ort Spenden für einen 
wohltätigen Zweck gesammelt 
werden. Ein Beitrag von 5 Euro 
pro Person und Termin wird 
den Teilnehmenden nahege-
legt, auf freiwilliger Basis kann 
natürlich auch gerne mehr ge-
spendet werden. Die Spenden 
werden nach Abschluss aller 6 
Kurseinheiten immer an einen 

wechselnden gemeinnützigen 
Verein oder eine Institution 
zu 100 Prozent weitergegeben. 
Die erste Spende geht an einen 
Hospizverein in der Region.
Da die Teilnehmeranzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldun-
gen gebeten. Ab 22. Juli können 
sich Interessierte per Mail an 
seniorenbeirat@muenster-hes-
sen.de oder telefonisch 3002-

522 für den Schnuppertermin 
am 7. August anmelden. Das 
Angebot ist bevorzugt für Seni-
or*innen aus Münster, Altheim 

und Breitefeld gedacht. Sollten 
noch Plätze verfügbar sein, 
können auch Personen von au-
ßerhalb aufgenommen werden.

Neu für Alle ab 65 Jahren: Senioren-Yoga mit kostenlosem Schnuppertermin

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Münster (MA) Am vergange-
nen Freitag fand das diesjäh-
rige Vereinsgrillen des Musik-
vereins 1914 Münster statt. 
Wie auch in den vergangenen 
Jahren trafen sich die Musi-
ker und Musikerinnen aller 
Orchester, um gemeinsam das 
erste Halbjahr ausklingen zu 
lassen. Nun geht es zunächst 
in die Sommerpause, ehe nach 

den Sommerferien die Proben-
arbeit für das Jubiläumskon-
zert am 30. November beginnt. 
Der Verein freut sich schon 
auf das Konzert, welches in 
diesem Jahr, aufgrund des 
110-jährigen Bestehens des 
Vereins, ein bisschen anders 
gestaltet wird und lädt bereits 
jetzt recht herzlich dazu ein!  
 (Foto: MVM)

Musikverein grillt                           
zum Halbjahresabschluss
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Ortsübliche Bekanntma-
chung im Bereich Epperts-
hausen
ANKÜNDIGUNG VON KAR-
TIERUNGSARBEITEN 
FÜR DIE TRASSENKORRI-
DORPLANUNG 
BBPlG-Vorhaben Nr. 96 
Aschaffenburg – Urberach

Liebe Bürgerinnen, liebe Bür-
ger,
Amprion hat als zuständiger 
Übertragungsnetzbetreiber 
den gesetzlichen Auftrag, das 
Übertragungsnetz im Zuge der 
Energiewende um- und auszu-
bauen.
Durch den steigenden Strom-
bedarf im südöstlichen Teil 
von Hessen und im Nordwes-
ten Bayerns steigen auch die 
Anforderungen an das Strom-
netz. Das Vorhaben Nr. 96 
„Aschaffenburg – Urber-
ach“ aus dem Bundesbedarfs-
plangesetz (BBPlG) dient dabei 
der Erhöhung der elektrischen 
Transportkapazität zwischen 
den beiden Bundesländern. Es 
beinhaltet die Errichtung einer 
neuen Höchstspannungsfrei-
leitung mit zwei 380 kV-Strom-
kreisen zwischen den Um-
spannanlagen Urber-ach und 
Aschaffenburg.
Für eine hinreichend belastba-
re Risikoeinschätzung des Vo-
gelschutzgebiets (VSG) „Untere 
Gersprenzaue“ im bevorstehen-
den Bundes-fachplanungsver-
fahren sind Bestandserfassun-
gen der kollisionsge-fährdeten 
Vogelarten erforderlich. Die 
Kartierungsarbeiten dienen 
dazu, Aufschluss über relevan-
te artenschutzrechtliche As-
pekte zu erhalten. Da sich die 
Kartierungsarbeiten am jahres-
zeitlichen Verlauf der Flora und 
Fauna orientieren und darüber 
hinaus der Witterung unterlie-
gen, sind die aufgeführten Ar-
beiten in der Abfolge variabel. 
Folgende Kartierungsarbeiten, 
die jedoch nicht zwangsläu-
fig auf allen im Folgenden be-
nannten Grundstücken erfol-
gen müssen, werden von der 
Amprion GmbH bzw. ihren Be-
auftragten durchgeführt:
Brut- und Rastvogelkar-
tierung: Es werden mehrere 
Tag- und ggf. auch Nachtbege-
hungen auf ausgewählten Pro-
beflächen im Bereich des VSG 
bzw. bis zu 2.000 m darüber hi-
nausgehend durchgeführt.
Horstbaumkartierung: Die 
Sichtkontrolle und Besatzüber-
prüfung der Horste an einzel-
nen Bäumen erfolgen durch 
Begehungen in der laub-freien 
Zeit in den Wintermonaten 
und ggf. ergänzend im Som-
mer.
Die angekündigten Vorarbei-
ten dienen zur Erhebung essen-
tieller Daten, die für die weitere 
Planung des Vorhabens erfor-
derlich sind.

Mit dieser ortsüblichen Be-
kanntmachung werden den 
von den Untersuchungen be-
troffenen Eigentümer*innen 
und Nutzungsberechtigten die 
Vorarbeiten nach § 44 Abs. 2 
EnWG bekanntgemacht.
Die Vorarbeiten erstrecken sich 
über einen Gesamtzeitraum 
von

AUGUST 2024 BIS OKTOBER 
2025

Die Grundstücke und land-
wirtschaftlichen Wege werden 
nur tageweise und kurzzei-
tig betreten. In der Regel sind 
die Mitarbeiter*innen zu Fuß 

unterwegs. Die Arbeiten vor 
Ort dauern wenige Minuten 
bis mehrere Stunden. Um die 
Flächen mit dem Fahrzeug zu 
erreichen, werden öffentliche, 
private und landwirtschaftli-
che Wege genutzt. Ggf. werden 
Flurstücke, je nach Witterung 
und Aufwand, mehrmals an 
verschiedenen Tagen innerhalb 
des angegebenen Zeitraums be-
treten. 
Mit den erforderlichen Arbei-
ten haben wir die Firma Baader 
Konzept GmbH (Larissa Mül-
ler-Schmitt / info@baaderkon-
zept.de/ 
09831-6193-0) beauftragt.
Eine Inanspruchnahme der 
Flurstücke erfolgt nur im Rah-
men der oben beschriebenen 
Vorarbeiten und auf Grundlage 
des § 44 EnWG. Ge-mäß Absatz 
1 müssen Eigentümer*innen 
und sonstige Nutzungsbe-rech-
tigte diese Arbeiten dulden, da 
sie zur Vorbereitung der Pla-
nung dienen.
Im Zuge der Arbeiten werden 
im Regelfall keine Schäden 
verursacht. Sollte es trotz aller 
Vorsicht zu Flurschäden kom-
men, können diese beim u. g. 
Kontakt angezeigt werden. Wir 
werden diese sodann ent-spre-
chend der gesetzlichen Vorga-
ben in § 44 Abs. 3 EnWG ent-
schädigen. 

Bei allen Vorarbeiten im Be-
reich der zukünftigen Trasse 
setzen wir höchste Standards 
für den Schutz von Mensch 
und Umwelt. Die Belange von 
Umwelt, Natur und Landschaft 
nehmen wir dabei sehr ernst 
und halten uns streng an die 
gesetzlichen Vorgaben. Wir 
versu-chen zudem die temporä-
re Störung der Wohn- und Er-
holungsfunktio-nen während 
der Erkundungsphase durch 
vorausschauende Planung, Ab-
sprachen mit Behörden und 
Betroffenen sowie den Einsatz 
scho-nender Technologien so 
gering wie möglich zu halten.

Wir bedanken uns vorab bei 
allen betroffenen Eigentü-
mer*innen und sonstigen Nut-
zungsberechtigten für Ihr Ver-
ständnis.

Für Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung:
Janina Heidl
Projektsprecherin
TELEFON: 0173 5797258
E-MAIL: janina.heidl@ampri-
on.net

LISTE DER FLURSTÜCKE 
IM BEREICH DER GEMEIN-
DE EPPERTSHAUSEN

Gemarkung: Eppertshau-
sen
Flur 1                                                                                           
Flurstücke: 
1; 2; 3; 4; 5; 6; 7; 8; 9; 10; 11/1; 
12/1; 13/1; 14/5; 15/1; 16/1; 17; 
18/3; 22/1; 23; 24; 25/3; 26/3; 
26/5; 27; 28/2; 30/2; 31; 32; 33; 
34; 35; 36; 37; 38; 39; 40; 41; 42; 
43; 44; 45; 46; 47; 48; 49/2; 50; 
51; 52/1; 53; 54/3; 55/3; 55/4; 
56/5; 56/6; 57/3; 58/4; 59/6; 
59/7; 59/9; 60/1; 61; 62; 63; 
64/1; 65; 66/5; 66/6; 67; 68/3; 
68/4; 68/5; 68/6; 69/3; 69/4; 70; 
71; 72; 73/1; 74/5; 74/6; 75/3; 
83/1; 84/1; 85/1; 85/3; 86; 87; 
88/2; 88/3; 92/2; 92/3; 93/6; 
93/7; 93/8; 93/9; 95/3; 104; 
105/1; 105/2; 106; 107/4; 108/4; 
109/1; 110/2; 110/3; 111; 112; 
113; 115/2; 115/3; 115/4; 115/5; 
117/2; 117/3; 119; 120/1; 121/4; 
122/4; 124/2; 125/4; 126; 127/5; 
127/6; 127/7; 127/8; 131/12; 

131/3; 131/8; 132; 133/1; 135/1; 
136; 137; 142/2; 142/3; 143/2; 
144/1; 144/2; 145/1; 146/1; 
147/4; 148/6; 148/7; 150/1; 151; 
152; 153/1; 155; 156; 157/4; 
157/5; 158; 160/1; 161/1; 163; 
164/1; 167; 168; 169; 170; 171/2; 
172/1; 174/1; 178/1; 179/1; 180; 
181; 182; 183; 184; 185; 186/1; 
187/1; 188; 189; 190; 191; 192; 
193; 194; 195/1; 196; 197; 198; 
199; 200; 201/1; 202; 203; 
204/1; 205; 206; 207; 208/1; 
209/2; 209/3; 212/1; 213/2; 
213/3; 214/3; 214/4; 215/1; 
215/2; 216; 217/2; 217/3; 218/1; 
218/2; 219/1; 222/1; 223/1; 224; 
226/2; 227/3; 229; 230/3; 231/3; 
232/1; 234/4; 235/3; 236; 237; 
238; 239/1; 240/2; 241; 242/4; 
242/5; 242/6; 243; 244; 245/1; 
246/1; 247/2; 248/1; 249; 251; 
253/5; 253/6; 253/7; 255; 256/2; 
258/1

Flur 2                                                                                           
Flurstücke: 
1/2; 1/3; 1/4; 2/4; 2/7; 2/8; 3/1; 
4; 5; 6/3; 7; 8; 9; 10/1; 10/2; 12; 
13/1; 13/2; 14/1; 14/2; 15/1; 
15/2; 16/1; 19/4; 19/5; 19/6; 
20/1; 20/3; 22/1; 23/1; 24/1; 
25/1; 11; 26; 27; 28; 29; 30; 32/1; 
32/2; 32/3; 33; 34; 35; 36; 37/1; 
37/2; 39; 40; 42/1; 43/1; 43/2; 
44/1; 45/1; 47/3; 50/3; 51; 52; 
53; 54; 55; 56; 57; 58; 59; 60; 61; 
62; 63; 64; 65; 66; 67; 68; 69; 70; 
71; 72; 73; 74; 75; 76; 77; 78; 79; 
80/1; 85; 109/4; 109/7; 109/8; 
109/9; 109/10; 109/11; 109/12; 
109/13; 109/14; 109/20; 109/21; 
109/22; 109/23; 109/24; 109/25; 
109/26; 109/27; 109/28; 109/29; 
109/30; 109/31; 109/32; 109/33; 
109/34; 109/35; 109/36; 109/37; 
109/38; 109/39; 109/40; 109/41; 
109/42; 144/1; 145/10; 145/11; 
145/13; 145/14; 145/15; 145/16; 
145/4; 145/6; 145/7; 145/8; 
146/7; 146/11; 146/12; 146/13; 
146/14; 146/19; 146/22; 146/23; 
146/24; 146/26; 146/30; 146/31; 
146/33; 146/37; 146/38; 146/39; 
146/41; 146/42; 146/44; 146/45; 
146/46; 146/48; 146/49; 146/50; 
146/51; 146/53; 146/60; 146/54; 
146/55; 146/56;146/57; 146/61; 
146/63; 146/64; 146/65; 146/67; 
146/68; 146/69; 146/70146/71; 
146/72; 146/73; 146/74; 146/75; 
146/76; 146/77; 146/78; 146/79; 
146/8; 146/80; 146/81; 156/3; 
156/5; 156/6; 156/7; 156/10; 
156/11; 156/12; 156/13; 156/15; 
156/17; 156/19; 156/20; 156/21; 
156/22; 156/23; 157/1; 157/10; 
157/12; 157/13; 157/14; 157/15; 
157/16; 157/17; 157/18; 157/19; 
157/2; 157/20; 157/21; 157/22; 
157/23; 157/24; 157/3; 157/4; 
157/5; 157/6; 157/9; 158/2; 
158/3; 158/4; 159; 160; 161/1; 
162/1; 162/2; 162/3; 165/1; 166; 
167; 168/2; 172/1; 172/2; 174/6; 
176; 177; 178; 179; 180; 181; 
182; 183; 184; 185; 186/1; 187/1; 
188/1; 189/1; 190/1; 191; 192/1; 
192/2; 193; 194/1; 195/1; 195/4; 
196/3; 197/3; 197/5; 198/3; 
198/4; 199; 200; 201; 202; 203; 
204; 205; 206; 207; 208; 209/2; 
209/3; 211/1; 229/2; 230/2; 231; 
233; 234; 235; 236; 237; 238; 
239; 240/1; 242; 243; 245/1; 
245/2; 247/1; 248/1; 249/1; 
250/1; 251; 252; 253; 254; 255; 
256/1; 256/2; 258/1; 271/1; 
273/1; 278/1; 279/2; 280/1; 282; 
284/1; 285/3; 285/5; 285/6; 
286; 287; 288; 289; 290; 291; 
292; 293; 295; 296/3; 296/4; 
298; 299; 300; 301; 302; 303; 
304; 305; 306; 307/4; 307/5; 
307/6; 309/2; 309/3; 310; 311; 
312; 313/1; 313/2; 314; 315/1; 
317/1; 318; 319/1; 324; 325/1; 
327/1; 329/1; 331/4; 331/5; 332; 
333; 334/4; 334/5; 335/1; 340; 
341; 342/1; 342/2; 342/3; 343; 
344; 345; 346; 347; 348; 349/1; 

350/2; 351/1; 352; 353/1; 355/2; 
356; 357/2; 358/2; 358/3; 358/4; 
359; 360/1; 361/1; 365; 366/2; 
367/6; 367/7; 367/8; 368; 369; 
370/1; 371/2; 371/3; 433/2; 
434/2; 435/2; 436/2; 481/1; 
481/2; 482; 483; 484/1; 533/7; 
535/3; 537; 538/6; 539/4; 541/1; 
542/6; 543/1; 543/2; 544/2; 
545/2; 546; 553/1; 554; 555/1; 
559/5; 561/2; 565; 566; 567/1; 
572/2; 588/2; 588/5; 600/2; 
600/3; 605/1; 606/1; 616/3; 
629; 630/1; 630/2; 631/1; 631/2; 
631/3; 632/1; 632/2; 633; 634; 
635; 636; 637; 638/1; 638/2; 
639; 640; 641; 642; 643; 644; 
645; 646/1; 646/2; 647; 648; 
649; 650; 653/10; 653/7; 654; 
655; 656; 657; 658/4; 658/5; 
659/1; 659/2; 660; 661/1; 661/2; 
662; 663; 664; 666/1; 667; 
668; 669; 670; 671; 672; 673/1; 
674/1; 675; 676; 677; 678; 679; 
680; 681; 684/3; 685; 686; 687; 
688/1; 688/2; 688/3; 688/4; 
688/5; 688/6; 688/7; 688/8; 
690/1; 691/2; 692/1; 694; 695; 
698/1; 699/3; 700; 701; 702; 
704/1; 704/10; 704/11; 704/12; 
704/13; 704/14; 704/15; 704/2; 
704/3; 704/4; 704/5; 704/6; 
704/7; 704/8; 704/9; 711; 712; 
713; 714; 715/1; 716/4; 717/7; 
717/8; 718/2; 718/3; 719/1; 720; 
721; 722/1; 723/1; 724; 725/1; 
726; 727; 728; 729; 730; 731; 
732/2; 736/3; 737/1; 738/3; 
739/2; 739/3; 747/1; 742; 743; 
745/1; 746; 750; 751; 752; 753; 
754; 755; 756/1; 756/2; 757/1; 
757/2; 757/3; 757/5; 757/6; 
757/7; 759; 760; 761; 762; 763; 
764; 765; 767; 768; 769/1; 769/2; 
769/3; 769/4; 769/5; 769/6; 
770/2; 770/3; 771; 772; 773; 
774; 775; 776; 777/2; 777/3; 778; 
779; 780/2; 781; 782/1; 783; 
784; 786/1; 787; 788/1; 789; 
790; 791; 792; 793; 794; 795; 
796; 797; 798/1; 799/2; 799/3; 
800; 801; 802; 803; 804/1; 
805/1; 806/1; 807; 808/1; 
808/2; 809; 810; 811; 812; 813; 
814; 815; 816; 817/1; 817/2; 818; 
819; 821/2; 821/3; 821/4; 822; 
823; 824; 825/1; 826/3; 826/4; 
828; 829; 830; 831; 832; 833; 
834; 835; 836; 837; 838; 839; 
840; 841; 842; 843; 844; 845; 
846/1; 846/2; 847; 848; 849; 
850; 851; 852; 853; 854; 855; 
856; 857; 858; 859; 860; 861; 
862; 863; 864; 865; 866; 867; 
868; 869; 870; 871; 873; 874; 
875; 876; 877; 878; 879; 880/1; 
880/3; 880/4; 881; 882; 883; 
884/1; 884/2; 885/2; 886; 887; 
888; 889; 890; 891; 892; 893/4; 
894/4; 895/7; 896; 897/10; 
897/11; 897/12; 897/6; 897/7; 
897/8; 897/9; 898/1; 899; 900; 
901; 903; 904; 905; 906; 907/1; 
907/2; 908; 909; 910; 911; 912; 
913; 914; 915; 916; 917; 918/1; 
918/10; 918/3; 918/4; 918/5; 
918/7; 918/8; 918/9; 919; 920; 
921; 922; 923; 924; 925/2; 
926/13; 926/14; 926/15; 926/16; 
926/17; 926/2; 926/23; 926/3; 
926/4; 927/3; 928/10; 928/11; 
928/13; 928/14; 928/15; 928/16; 
928/17; 928/2; 928/3; 928/4; 
928/7; 928/8; 928/9; 929; 930; 
931/1; 932/1; 933; 934; 935; 
936; 937; 938; 939; 940; 941; 
942/3; 942/4; 943; 944; 945; 
946; 947; 948/1; 948/2; 949; 
950; 951; 952; 953; 954; 955; 
956; 957; 958; 959; 960; 961; 
962; 963; 964; 965; 966; 967; 
968; 969; 970/1; 970/11; 970/14; 
970/15; 970/16; 970/17; 970/18; 
970/19; 970/2; 970/20; 970/21; 
970/22; 970/23; 970/24; 970/25; 
970/26; 970/27; 970/28; 970/29; 
970/3; 970/30; 970/31; 970/32; 
970/33; 970/34; 970/35; 970/36; 
970/4; 970/5; 970/6; 970/8; 
970/9; 971/6; 972/1; 973/2; 
974/4; 974/5; 974/6; 975/1; 976; 

977; 978; 979; 980; 981; 982/2; 
984/10; 984/11; 984/14; 984/15; 
984/19; 984/20; 984/21; 984/22; 
984/23; 984/24; 984/25; 
984/26; 984/4; 984/8; 984/9; 
985; 986; 987; 988/1; 988/2; 
989/1; 989/2; 989/3; 990/10; 
990/11; 990/13; 990/14; 990/5; 
990/6; 990/8; 990/9; 992/10; 
992/11; 992/12; 992/13; 992/2; 
992/4; 992/8; 992/9; 993/1; 
994; 995; 996; 997; 998/1; 
998/2; 999; 1000; 1001; 1002; 
1003/1; 1003/2; 1004; 1005; 
1006; 1007; 1008; 1009/2; 
1010/3; 1011/1; 1011/2; 1011/3; 
1012; 1013; 1014; 1015; 1016; 
1017/1; 1017/2; 1018; 1019; 
1020; 1021; 1022; 1023; 1024; 
1025/1; 1027/1; 1027/2; 1030; 
1031; 1032; 1033; 1034; 1035; 
1036; 1037; 1038; 1039; 1040; 
1041; 1042/3; 1042/4; 1042/7; 
1043; 1044/1; 1045/2; 1046/1; 
1048; 1049; 1050; 1051; 1052/1; 
1052/2; 1053; 1054; 1055; 1056; 
1057; 1058; 1059; 1060; 1061; 
1062; 1063; 1064; 1065/1; 
1065/2; 1066; 1067; 1068; 1069; 
1070; 1071; 1072; 1073; 1074; 
1075; 1076; 1077; 1078; 1079; 
1080; 1081; 1082; 1083; 1084; 
1085; 1086; 1087/1; 1088/2; 
1089; 1090; 1091; 1092; 1093; 
1094; 1095; 1096; 1097; 1098; 
1099; 1101/1; 1103/1; 1104; 
1105; 1106; 1107; 1108; 1109; 
1110; 1111; 1112; 1113; 1114; 
1115; 1116; 1117; 1118; 1119; 
1120; 1121; 1122; 1123; 1124; 
1125; 1126; 1127; 1128; 1129/5; 
1129/6; 1130; 1131; 1132; 1133; 
1134; 1135/1; 1135/2; 1136; 
1137; 1138; 1139; 1140; 1141; 
1142; 1143; 1144; 1145; 1146; 
1147/1; 1148/1; 1149/1; 1150/1; 
1153; 1160; 1161; 1162; 1163/2; 
1163/3; 1165; 1166; 1167; 1168; 
1169; 1170; 1171/1; 1173; 
1174; 1175; 1176; 1177; 1178/1; 
1180/1; 1181; 1182; 1183; 1184; 
1185; 1186/1; 1188/1; 1189/2; 
1190/1; 1191/2; 1192; 1193; 
1194; 1195; 1196; 1197; 1198; 
1199/1; 1199/2; 1200; 1201; 
1202; 1203; 1204

Flur 3                                                                                           
Flurstücke: 
17/1; 17/2; 17/3; 17/4; 17/5; 18/5; 
18/6; 32; 33; 34; 35; 36; 37; 38; 
39; 40; 41; 42; 43/1; 43/2; 43/3; 
44/3; 44/4; 44/5; 45; 46; 47; 48; 
49; 50; 51; 52; 53; 54; 55; 56; 
59/1; 60; 61; 62; 63; 64; 65; 66; 
67; 68; 69; 70; 71; 72; 73; 74; 
75/1; 75/2; 76; 77; 78; 79; 80; 
81; 82; 83; 84; 85; 86; 87; 88; 
89; 90; 91; 92; 93; 94; 95; 96; 97; 
98; 99; 100; 101; 102/1; 102/2; 
103; 104; 105; 106; 107; 108; 
109; 110; 111; 112; 113; 114/1; 
114/2; 114/3; 115; 116; 117; 
118/1; 119; 122; 124/2; 124/3; 
125; 126; 127; 128; 129; 130; 
131; 132; 133; 134; 135; 136; 
137; 138; 139; 141/2; 141/3; 
141/4; 141/5; 141/6; 142; 143; 
144; 145; 146/3; 146/4; 147/1; 
148; 149; 151/1; 154; 155; 156; 
157; 158; 159; 160/1; 161/1; 
162/1; 163; 164; 165; 166; 167; 
168; 169; 170/1; 171; 172; 173; 
174; 175; 176; 177; 178/1; 179/1; 
180/1; 181; 182; 183; 184; 185; 
186; 187/1; 188; 189; 190; 191; 
192/1; 193/1; 194/1; 195; 196; 
197; 198/1; 199/1; 200; 201/1; 
202; 203/1; 204/1; 205; 208/1; 
208/2; 209; 210; 211; 212; 213; 
214; 215; 216; 217; 218; 219; 
220; 221; 222; 223/1; 224/1; 
227/1; 228; 229; 230; 231; 232; 
233; 234; 235; 236/1; 237/1; 
238; 239/1; 240; 241; 242; 243; 
244/2; 244/3; 245/1; 245/2; 
246/1; 247/2; 248; 249; 251/1; 
252; 253; 254; 255; 256; 257; 
258/1; 258/2; 259; 260; 261; 
262; 263; 264; 265; 266; 267; 
268/1; 268/2; 269

Flur 4                                                                                           
Flurstücke: 
1

Flur 5                                                                                           
Flurstücke: 
1/1; 5; 42/10; 42/11; 42/12; 
42/15; 42/18; 42/19; 42/21; 
42/22; 42/24; 42/25; 42/27; 
42/28; 42/4; 130/6; 132/6; 133; 
134; 135; 197/1; 198/1; 199; 
200; 201; 202; 203; 204; 205; 
206; 207; 208; 209; 210; 212; 
213; 214; 215; 216; 217; 218; 
219; 220; 221; 222; 223; 224; 
225; 226; 227; 228; 229; 230/1; 
231; 232; 233; 234; 235/1; 236; 
237; 238; 239; 240; 241; 244; 
245/1; 245/2; 246; 247; 248; 
249; 250; 251; 252; 253; 254; 
255; 256; 257; 258; 259; 260; 
261; 262; 263; 264; 265; 266; 
267; 268; 270/1; 271; 272; 273; 
274; 275/1; 275/2; 276; 277; 278; 
279; 280; 281; 282; 283; 284; 
285; 286; 287; 288; 289; 290; 
291; 292; 293; 294; 295; 296; 
297; 298; 299/1; 299/2; 300; 
301; 302; 303; 304; 305; 306; 
307; 308; 309; 310; 311; 312; 
313; 314; 315; 316; 317; 318; 
319/1; 320; 321; 322; 323; 324; 
325; 326; 327; 328; 329; 330; 
331/1; 332; 333; 334; 335; 336; 
337; 338/1; 340; 341; 342; 343; 
344; 345; 346; 347; 348; 349; 
350; 351/3

Flur 6                                                                                           
Flurstücke: 
184/1; 201; 210; 218; 219; 220; 
221; 222; 223; 224; 225; 226; 
227; 228; 229; 230; 231; 232; 
233; 234; 235; 236; 237; 238; 
239; 240; 241; 242; 243; 244; 
245; 246; 247; 248; 249; 250; 
251; 252; 253; 254; 255; 256; 
257; 258; 259; 260; 261/1; 
261/2; 262; 263; 264; 265; 266; 
267; 268; 
269; 270; 271; 272; 273; 274; 
275; 276; 277; 278; 279; 280; 
281; 282; 283; 284; 285; 286; 
287; 288; 289; 290; 291; 292; 
293; 294; 295; 296; 297; 298; 
299; 300; 301; 302; 303; 304; 
305; 306; 307; 308; 309; 310; 
311

Flur 7                                                                                           
Flurstücke: 
80; 81; 82; 83; 84; 85; 86; 87; 
88/1; 89/1; 169/1; 169/2; 170; 
171; 172; 173/4; 173/5; 174; 175; 
176; 177; 178/1; 178/2; 178/3; 
179/1; 179/2; 179/3; 179/4; 180; 
181; 182; 183; 184/1; 184/2; 
185; 186; 187/2; 189/3; 190/1; 
192/2; 192/3; 193; 194; 195; 
219/1; 220/2; 236/2; 259; 260; 
275; 276; 277; 278; 279; 280; 
281; 282; 283; 284/1; 285; 286; 
287; 288; 289; 290; 291; 292; 
293; 294; 295; 296/1; 296/2; 
297; 298; 299/1; 299/2; 300; 
303; 304; 305; 306; 307; 308; 
309; 310; 311; 312; 313; 314; 
315; 316; 317; 318; 319; 320; 
321; 322; 323; 324; 325; 326; 
327; 328; 329; 330; 331; 332; 
333; 334; 335; 336; 337; 338/1; 
339; 340; 341; 342; 343/1; 344; 
345; 346; 347; 348; 349; 350; 
351; 352; 353; 354; 355; 356; 
357; 358; 359; 360; 361; 363; 
364; 365; 366; 367; 368; 369; 
370; 371; 372; 373; 374; 375; 
376; 377; 378; 379; 380; 381; 
382; 383; 384; 385; 386; 387; 
388; 389; 390; 391; 392; 393; 
394; 395; 396; 397; 398; 399; 
400; 401; 402; 403; 404; 405; 
406; 407; 408; 409; 410; 411; 
412; 414/1; 414/2; 415; 416; 417; 
418; 419; 420; 421; 422; 423; 
424; 425; 426; 427; 428; 429; 
430; 431; 432; 433; 435; 436; 
437; 438; 439; 440



KW 29 5

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Besuch der Ausstellung  „Fünf-
ziger Jahre“, anschließend 
gemütliche Runde bei Kaffee 
und Kuchen. Am Mittwoch, 7. 
August, um 14 Uhr treffen wir 
uns in der alten Mühle, Bahn-
hofstraße 48, in Münster.
Dafür ist eine Anmeldung un-
bedingt erforderlich, ab sofort 
telefonisch bei Gretel, Tel. 
33211, oder Manfred, Tel. 32119 
möglich. Meldeschluss ist der 
31. Juli. Alle Jahrgangsangehö-
rigen und Partner sind herzlich 
eingeladen.

Jahrgang 1946/47 
Münster

Flur 8                                                                                           
Flurstücke: 
40/16; 40/22; 40/23; 41/1; 41/2; 
42/1; 42/2; 43/1; 45; 46; 130/2; 
130/3; 131/1; 131/2; 132/1; 133; 
135/1; 138/8; 140/12; 140/13; 
141/4; 141/7; 142/1; 142/2; 
143/3; 145/7; 149/12; 153/12; 
153/14; 156/1; 166/3; 169/1; 
170/3; 180/3; 190/1; 191/2; 
191/3; 202; 203; 204; 205; 206; 
207; 208; 209; 210/2; 211/1; 212; 
213; 214; 215; 216; 217; 218; 219; 
220; 221; 222; 223; 224/1; 225; 
226; 227; 228; 229; 230/1; 231; 
232; 233; 234; 235; 236; 237; 
238; 239; 240; 241; 242; 243; 
244/1; 244/2; 245; 246; 247; 
248; 249; 250; 251; 252; 253; 
254; 255; 256; 257; 258; 259; 
260; 261; 262; 263; 264; 265; 
266; 267; 268; 269; 270; 271; 
272; 273; 274; 275; 276; 277; 
278; 279; 280; 281; 282; 283; 
284; 285; 286; 287; 288; 289; 
290; 291; 292; 293; 294; 295; 
296; 297; 298; 299; 300; 301; 
302; 303; 304; 305; 306; 307; 
308; 309/1; 310/1; 311/3; 312/3; 
313/3; 314; 315; 316; 317; 318/5; 
319/5; 320/1; 321; 322; 323; 
324; 325; 326; 327; 328; 329; 
330/5; 331/4; 333/3; 333/4; 334; 
335; 336; 337; 338; 339; 340; 
341/1; 341/2; 342; 343; 344/1; 
344/2; 345; 346; 347; 348/1; 
348/2; 349; 350; 351; 352/1; 

352/2; 353/1; 353/2; 354/4; 
355/1; 355/3; 355/4; 355/5; 
355/6; 356; 357/1; 357/2; 358/1; 
358/2; 359/1; 359/2; 360/4; 361; 
362; 363; 364/1; 364/2; 365; 
366; 367; 368/3; 368/6; 368/7; 
369; 370; 371; 372; 373; 374; 
375; 376; 377/12; 377/13; 390/3; 
391/3; 392/3; 393/4; 395/3; 397; 
398; 399/1; 400; 401; 402/1; 
402/2; 403; 404; 405; 406; 407; 
408; 409; 410; 411; 412; 413; 
414; 415; 416; 417; 418; 419; 
420; 421; 422; 424/5; 425; 426; 
427/1; 427/2; 428; 429/1; 430; 
431; 432; 433; 434; 435; 436; 
437; 438; 439; 440; 441; 442; 
443; 444; 445; 446; 447; 448; 
449; 450; 451; 452; 453; 454; 
455; 456/1; 457; 458; 459; 460; 
461; 462; 463; 464; 465; 466; 
467; 468; 469; 470; 471; 472; 
473; 474; 475; 476; 477; 478; 
479; 480; 481; 482; 483; 484; 
485; 486; 487; 488; 489; 490; 
491; 492; 493; 494; 495; 496; 
497; 498; 499; 529; 530; 531/1; 
532; 533; 534; 535; 536; 537; 
538; 539; 540; 541; 542; 543; 
544; 545; 546/1; 546/2; 547; 
548; 549; 550; 551; 552; 553/1; 
555; 556; 557; 558; 559; 560; 
561; 562; 563/1; 565; 566; 567; 
568; 569; 570; 571; 572; 573; 
574; 575; 576; 577; 578; 579/1; 
579/2; 580; 581; 582; 583; 584; 
585; 586; 587; 588/1; 590; 591; 
592; 593; 594/1; 596/1; 597; 
598/1; 600/1; 602; 603; 604; 
605; 606; 607; 608; 609; 610; 

611; 612; 613; 614; 617/1; 618; 
619; 620; 621; 622; 624/1; 625; 
626; 627; 628; 629; 630; 631; 
632; 633; 634; 635; 636; 637; 
638; 639; 640; 641; 642; 643; 
644; 645; 646; 647; 648; 649; 
650; 651; 652; 653; 654; 655; 
656; 657; 658; 659; 660; 661; 
662; 663; 664; 665; 666/2; 
667/2; 667/3; 668/1; 669; 670/1; 
671; 672; 673; 674; 675; 676; 
677; 678; 679; 680/2; 681/1; 
682; 683; 684; 685; 686; 688/1; 
689; 690; 691; 692; 693; 694; 
695; 696; 697; 698; 699; 700; 
701; 702; 703; 703/1; 704; 705; 
705/1; 706/1; 706/2; 707/1; 708; 
708/1; 708/2; 709; 710; 711; 
712; 713; 714; 715; 716; 717; 
718; 719; 720; 721; 722; 723; 
724; 725; 726; 727; 728; 729; 
730; 731; 732; 733; 734; 735; 
736; 737; 738; 739; 740; 741; 
742; 743; 744; 745; 746
Flur 9                                                                                           
Flurstücke: 
1/2; 2/3; 3/1; 3/2; 4/1; 4/2; 5; 
6/2; 7/2; 8/4; 8/6; 9/1; 13/2; 
14/2; 20/2; 35/1; 35/3; 36/1; 
37/3; 38/1; 38/2; 39; 40; 41; 42; 
43; 44; 45/1; 45/2; 46/1; 46/2; 
46/3; 46/4; 46/5; 46/6; 46/7; 47; 
86/3; 86/4; 86/6; 257/2; 257/3; 
257/4; 257/5; 258/2; 258/3; 
258/5; 258/6; 259/1; 261; 262; 
263; 264; 265/2; 266/2; 266/3; 
267/3; 267/4; 268/1; 268/5; 
268/6; 269/17; 269/19; 269/23; 
269/25; 269/27; 269/32; 269/33; 
269/38; 269/39; 269/40; 269/41; 

269/44; 269/47; 269/48; 269/49; 
274/11; 274/12; 274/13; 274/14; 
274/2; 274/7; 274/8; 274/9; 
275/4; 276/3; 276/4; 280/4; 
280/5; 281/2; 281/3; 283; 284; 
289/4; 319/2; 319/3; 319/6; 
320/2; 322; 327; 340/1; 351; 
352; 353; 354; 355; 356; 357/1; 
358; 359; 360; 361; 362; 363; 
364; 365; 366; 367; 368; 369; 
370; 371; 372; 373; 374; 375/1; 
376; 377; 378/1; 379/1; 379/2; 
380/10; 380/2; 380/5; 380/6; 
380/8; 380/9; 381/1; 382/1; 
384/1; 384/2; 384/3; 385/3; 
385/4; 386/1; 386/2; 387; 388/4; 
388/5; 388/7; 388/8; 388/9; 
388/10; 389/1; 389/2; 390; 
391; 392/1; 392/2; 393; 394/1; 
394/2; 395/1; 395/2; 396; 397/5; 
397/6; 397/7; 398/1; 398/2; 399; 
400; 401; 402; 403/1; 404/3; 
404/4; 404/7; 405/1; 406/1; 
406/2; 406/3; 407; 408; 409/1; 
410; 411/1; 412/1; 413/1; 414/1; 
415/1; 416; 417; 418; 419; 420; 
421; 422; 423; 424; 425; 426; 
427; 428; 429; 430; 431; 432; 
433; 434; 435; 436; 437; 438; 
439; 440; 441; 442; 443; 444; 
445; 446; 447; 448; 449; 450; 
451; 452; 453; 454; 455; 456; 
457; 458; 459; 460; 461; 462; 
463; 464; 465; 466; 467; 468; 
469; 470; 471; 472; 473; 474; 
475; 476; 477; 478; 479; 480; 
481; 482; 483; 484; 485/1; 486/1

Flur 10                                                                                          
Flurstücke: 

1/1; 2; 3/8; 3/9; 3/10; 3/11; 3/12; 
3/13; 3/14; 3/15; 3/16; 3/17; 
3/18; 3/19; 3/20; 5/2; 5/3; 5/4; 
50/18; 50/19; 51/12; 59/1; 59/2; 
60; 61; 62; 63; 64; 65; 66; 68/1; 
70/3; 70/4; 70/5; 71/1; 72; 73; 
74; 75; 76; 77; 78/1; 79; 80/3; 
80/4; 83/4; 83/6; 84; 85; 86; 
87/3; 87/5; 87/6; 88; 89/1; 91/3; 
92/1; 93/1; 94/3; 94/4; 95; 96/1; 
96/2; 97; 98; 99; 100; 101; 102; 
103; 104; 105; 106; 107; 108; 
109; 110; 111; 112; 113; 114; 
115; 116; 117; 118; 120/1; 120/2; 
121/1; 122/1; 123/1; 123/2; 124; 
125; 126; 127; 128/1; 129/1; 
130/3; 130/4; 132/2; 133/3; 
139/7; 139/8; 139/9; 175/1; 
176/3; 176/8; 177/2; 177/3; 
177/4; 177/9; 178/1; 195; 196/6; 
197/5; 198; 199/1; 200/7; 201; 
216; 217; 219/3; 220/1; 220/2; 
220/3; 220/4; 220/5; 220/6; 
221/3; 223/4; 224/5; 226; 227; 
228; 229; 230/1; 230/3; 230/4; 
230/5; 231/3; 232/5; 233/2; 
233/3; 233/5; 233/8; 233/10; 
233/12; 233/13; 233/14; 233/15; 
234; 235/4; 236; 237; 238; 239; 
240; 241; 242; 243; 244
Flur 11                                                                                          
Flurstücke: 
76/2; 88; 93; 94; 95; 96/1; 97/1; 
98; 99; 100/1; 100/2; 101; 102; 
109/1; 110; 111; 112; 113; 114; 
115; 116/1; 116/2; 116/3; 117; 
118; 119; 120; 121; 122; 123; 
124; 125; 126; 127; 128; 129; 
130; 131; 132; 133; 134; 135; 
136; 137; 138; 139; 140; 141; 

142/1; 144; 145; 147; 148; 149; 
150; 151; 152; 153; 154; 155; 
156; 157; 158; 159; 160; 161/1; 
161/2; 162; 163; 164; 165; 166; 
167; 168; 169; 170; 171; 172; 
173; 174; 175/1; 175/2; 176; 177; 
178; 179; 180; 181; 182; 183; 
184; 185; 186; 187; 188; 189; 
190; 191; 192; 193; 194; 195; 
196; 197; 198; 199; 200; 201; 
202; 203; 204; 205; 206; 207; 
208; 209; 210; 211; 212; 213; 
214; 215; 216; 217; 218; 219; 
220; 221; 222; 223; 224; 225; 
226; 227; 246/1; 253/4; 254/1; 
255; 256; 258/1; 260/1; 261; 
262; 263/1; 263/2; 263/5; 264

Fortsetzung der orts-
üblichen Bekanntma-
chung Eppertshausen 

von Seite 4

Die nächste Wanderfahrt 
findet am Sonntag, 21.  Juli, 
statt. Ziel ist das Gasthaus zur 
Brücke in Radheim. Wir star-
ten um 10 Uhr am Bahnhof 
Münster mit dem Fahrrad. Bei 
schlechtem Wetter geht es mit 
dem Auto um 11.20 Uhr los.  

Verein Radsport 1921 
Münster 

Man trifft sich am Samstag 27. 
Juli, um 17 Uhr am Jahrgangs-
baum. Bei schönem Wetter mit 
dem Rad. Ab 18 Uhr ist ein 
Tisch beim MGV am Weinfest 
reserviert.

Jahrgang  1949/50 
Münster

Rödermark-Cup bei TS-
Ober-Roden
Gruppenspiel SVM 1A - TSV 
Altheim  2:4 
Gruppenspiel SVM 1A - Ger-
mania Ober-Roden  2:2

Spiel um Platz 5  SVM 1A - SG 
Nieder-Roden  2:1
Ergebnisse Vorbereitungs-
spiele 1B
SV Münster 1B - 1. FCA 04 
Darmstadt 1B 3:2 FV Epperts-

hausen 1B - SVM 1B 1:9
Vorschau Testspiele
Freitag (19.) 18.30 Uhr: Tur-
nier in Langstadt - SG Modau 

- SVM 1A.
Sonntag (21.) ab 14.30 Uhr: 
Turnier in Langstadt - Platzie-
rungsspiele SVM 1A.

Sonntag (21.) 13 Uhr: Vikt. 
Griesheim 1B - SVM 1B.
Ergebnis
SG Kelkheim – C1 4:1 

SV 1919 Münster

Sommerpause für die 
MGV-Chöre: Am Diens-
tag, 23.Juli,finden für die 
MGV-Chöre FUTURE VOX 
und den Männerchor die letz-
ten Proben vor der Sommer-
pause statt. Am Sonntag, 28. 
Juli, singen beide Chöre beim 
„Singenden Weindorf“ im Rah-
men des MGV-Weinfests. Der 
Männerchor umrahmt außer-
dem den ökumenischen Got-
tesdienst am Sonntagvormittag.
Die erste Chorprobe nach den 

Sommerferien ist für beide Chö-
re am Dienstag, 27. August, zur 
üblichen Zeit in der Kulturhalle.
MGV-Seniorentreffen: Zu 
ihrem monatlichen Treffen 
sind die MGV-Senioren am Frei-
tag, 26. Juli,  ab 17 Uhr zum 
Weinfest des Vereins auf den 
Mäusberg eingeladen. Dort 
wollen die Sangesfreunde und 
Sängerfrauen wieder gemein-
sam ein paar gemütliche stim-
mungsvolle Stunden verbrin-
gen.

MGV 1845 Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Gottesdienste                           
Freitag, 19.Juli
16.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 20.Juli 
Kollekte: Gefangenenseelsorge
14.00 Uhr: Münster Trauung 
der Brautleute Jenny Wendt 
und  Pascal Schönberner 
17.15 Uhr: Münster Beichtgele-
genheit (bis kurz vor 18 Uhr:)
18.00 Uhr: Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. in besonderem Anliegen; 
zgl. für Karl Roßkopf, Elt., 
Schw.-elt. und Ang.
Sonntag, 21.Juli 
Kollekte: Gefangenenseelsorge
10.00 Uhr: Eppertshausen Be-
gegnung mit Gott: Wort-Got-
tes-Feier „Ruhe und Standfes-

tigkeit im Glauben finden“.
Mittwoch, 24.Juli 
9.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistiefeier  (i. d. Valenti-
nuskapelle) 
Freitag, 26.Juli  
16.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr: Münster Requiem 
Samstag, 27.Juli
13.00 Uhr: Münster Trauung 
der Brautleute Nicole Koch und 
Michael Augst
17.15 Uhr: Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr:) 
18.00 Uhr: Eppertshause-
nEucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde zgl. f. Ehel. Susanne 
u. Wilhelm Murmann und 
Angeh. (Stift.) zgl. f. Anneliese 
Murmann
Sonntag, 28.Juli
9.00 Uhr: Münster Ökumeni-
scher Gottesdienst  auf dem 
Gelände des Sportvereins 
Münster (Am Mäusberg) mu-
sikalisch mitgestaltet von den 
Chören des Männergesangver-

eins Münster
10.00 Uhr: Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Gerhard Haus, Elt., Ge-
schwister und Ang.
Kleinkindergottesdienste 
im Himmelszelt: Wir laden 
Familien mit Kleinkindern im 
Alter von 0 – 6 Jahren freitags 
um 17 Uhr: zu einem Gottes-
dienst in die Pfarrkirche St. 
Michael ein. Wir treffen uns 
im „Himmelszelt“ und feiern 
miteinander fröhliche und 
kindgemäße Gottesdienste; 
wir singen, beten und hören 
Geschichten. Termine: 19. Juli, 
2. und 16. August (jeweils ca. 
30 Minuten). Kontakt: Regina 
Schindler-Christe – pastoral@
stmichael-muenster.de.
„Danke“: Ein ganz großes 
Danke sagen wir allen Hel-
ferinnen und Helfern, die 
uns bei der Vorbereitung und 
Ausrichtung des Pfarrfestes 
in Münster und des Pfarrgar-
tenfestes in Eppertshausen 
tatkräftig unterstützt haben. 

Ohne Sie/ohne Euch wäre es 
nicht möglich, diese Feste zu 
feiern.
Urlaub in den Pfarrbüros: 
Eppertshausen: Das Pfarrbüro 
ist vom 18. Juli bis 9. August 
geschlossen.
Münster: Das Pfarrbüro ist 
vom 15. bis 26.Juli geschlos-
sen. Sprechen Sie dringen An-
liegen in dieser Zeit bitte auf 
die Anrufbeantworter, die re-
gelmäßig abgehört werden.
Namensgebung für unse-
re neue Pfarrgemeinde: 
Zur Auswahl stehen: Heiliger 
Christophorus, Jesus lebt! Hei-
lige Edith Stein, Heilige Lucia, 
Heilige Hildegard von Bingen 
Jede Pfarrei im Pastoralraum 
Bachgau diskutiert über die 
fünf Namensvorschläge und 
legt für drei favorisierten Na-
men eine Rangfolge fest. Am 
19.September wird in der 
nächsten Pastoralraumkon-
ferenz der gewünschte Name 
festgelegt, der dann nach 
Mainz gemeldet wird.

 Zusätzlich suchen wir noch 
einen Ortzusatz. Dazu sind 
folgende Ideen eingegangen: 
Bachgau, Dieburger Land, Ger-
spenz-Bachgau
Bereits in den letzten Wochen 
haben viele Gemeindemit-
glieder abgestimmt. Nach den 
Sommerferien bieten wir noch 
einmal die Möglichkeit, sich 
zu beteiligen.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage: :             ht-
tps://bistummainz.de/pasto-
ra l raum/ bachgau/pfa r rge -

meinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung: Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:         
ht t p s : // b i s t u m m a i n z .d e/
pastoralraum/bachgau/pfarr-
gemeinden/Muenster/start/ 
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313. 

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 21.Juli
11.00 Uhr: Gottesdienst 
Sonntag, 28.Juli
9.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zum Weinfest des 
MGV auf dem SV-Gelände am 
Mäusberg
Termine
Dienstag, 23.Juli
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Donnerstag, 25.Juli
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
mobil: 0176/80 54 64 32
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montagnachmittag von 16 – 18 
Uhr. In den hessischen Schul-
ferien bleibt das Büro Donners-
tagsnachmittags geschlossen! 
Das Büro ist am 19., 26. Juli 
und 2. August nicht besetzt!
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten 
Leitung: Thomas Lehrian, 
E-Mail: kita.martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
ev-kiga-muenster.de

„Kleines Gemeindefest: Fa-
milien Kaffee im Kirchgarten 
für Jung und Alt  am Sonntag, 
8. September, von 15 bis 17 
Uhr. 

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12 Uhr Got-
tesdienst 
Mittwoch:  Jungschar entfällt 
in den Ferien
Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise nach Absprache 
Freitag: Uhr Schäfchenstunde 
entfällt in den Ferien
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 21. Juli
10.15 Uhr: Gottesdienst
Freitag, 26. Juli
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 28. Juli 
Wir laden ein zu unserer Nach-
bargemeinde  
9.00 Uhr Gottesdienst in Har-
pertshausen
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Ferien vom 15.Juli bis 4. Au-

gust Vertretung: Pfrin. Margit 
Binz aus Groß-Umstadt Tel. 
06078 / 7825910, Mobil: 0176 / 
80546432.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Ferien vom 15.Juli bis 4. Au-
gust Vertretung: Pfrin. Margit 
Binz aus Groß-Umstadt Tel. 
06078 / 7825910, Mobil: 0176 / 
80546432. 
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de.
Dienstag bis Freitag 10 - 12 Uhr  
sowie Montagnachmittag 16 - 
18 Uhr. Donnerstagnachmittag 
in den Sommerferien geschlos-
sen.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 21.Juli
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Margit Binz. Die Kol-
lekte ist für den Härtefonds im 
Dekanat bestimmt.
Sonntag, 28.Juli
11.00 Uhr: Gottesdienst

Montags 
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus. 
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 

Altheim und Harperts-
hausen: Das Gemeindebüro 
der Ev. Friedensgemeinde Ep-
pertshausen ist im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Müns-
ter zu erreichen: Tel. 31311, 
Mail: Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de. Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Pestalozzistra-
ße 8, 64839 Münster.

Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags von 16 
bis 18 Uhr. In den hessischen 
Schulferien (15. Juli bis 23.Au-
gust) bleibt das Büro donners-
tags nachmittags geschlossen.
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.

Ab 12.Juli: Die Kasualvertre-
tung von Pfarrer Johannes Op-
fermann in der Zeit vom 12. 
bis 21. Juli übernimmt Pfarrer 
Michael Fornoff, Tel. 7387300 
oder E-Mail: michael.fornoff@
ekhn.de.
Vom 22. bis 28.Juli über-
nimmt Pfarrerin Gabriele 
Heckmann-Fuchs Tel. 0151-
46115388 oder Mail: gabriele.
heckmann-fuchs@ekhn.de die 
Vertretung von Pfarrer Johan-
nes Opfermann.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hos-
pizarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen 

Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Münster (MA) Klassisches Som-
merkonzert am Samstag, 10. 
August, um 18 Uhr in der Evan-
gelischen Martinsgemeinde 
Münster (Pestalozzistraße 8).
Es werden Stücke von Mozart, 
Mendelssohn und anderen dar-
geboten. Es musiziert Jan Felt-
gen, der von Leonie Hechler 
und Lorenz Kollmann gesang-
lich begleitet wird.
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erwünscht.

Klassisches                     
Sommerkonzert

Eppertshausen (EA) Das war der 
allgemeine Tenor zum Pfarr-
gartenfest am letzten Sonntag.
Bereits um 11.30 Uhr gab es 
eine lange Schlange am Essens-
stand, wo die leckeren Schnit-
zel wahlweise mit Grüner Soße, 
Kochkäs oder Zwiebeln ange-
boten wurden.
An dieser Stelle wurde ein 
„Schlangenbier“ angepriesen, 
was unter den Wartenden für 
Erheiterung sorgte und eini-
ge durstige Abnehmer fand. 
Auch wer ein vegetarisches 
Gericht oder einfach nur eine 
Currywurst wollte, kam nicht 
zu kurz.
Am Nachmittag tanzten die 
Kleinen vom OWK unter gro-
ßem Beifall, vielen Dank an 
den Verein und die Kinder für 
diesen Auftritt.
Die Kita St. Sebastian bot an 
einigen Tischen verschiedene 
Mal-und Bastelaktionen an, die 
recht gut besucht waren, auch 
hier ein großer Dank an die 
Kita.

Die Kistenrutsche fand wie im-
mer großen Anklang bei klei-
nen und auch großen Kids, die 
einfach nicht müde wurden 
sich immer wieder anzustellen.
Das Highlight des Nachmittags 
war sicher das Menschenki-
ckerturnier, dieses zog auch an-
dere Vereine zum mitmachen 
an, natürlich stellte die Ju-
gend des Fußballvereins einige 
Mannschaften, andere Teams 
hatten lustige Namen, wie die 
alten Knacker, Cardio Kicker, 
Sauf Sport Balance, Gläubig 
United oder die Nichtskönner. 
Es gab viel Beifall und die Stim-
mung war einfach nur gut, ein 

großes Lob an die Kolpingsfa-
milie für diesen Beitrag.
Die Kuchentheke bot wieder 
einmal Klassiker und Neues 
aus der heimischen Backstube 
und der Abend klang aus bei 
Handkäs, Preßkopfweck  und 
was sonst noch so da war.
Das Team vom Festausschuss 
der Pfarrgemeinde St. Sebasti-
an bedankt sich ganz herzlich 
bei allen die tatkräftig mit dazu 
beigetragen haben, dass dieses 
Fest so gut gelingen konnte 
und natürlich auch bei den vie-
len Besuchern , die es zu einem 
tollen Fest werden ließen.
 (Foto: privat)

Pfarrgartenfest bei                               
perfektem Wetter

Einsatzabteilung: Am Sams-
tag, 20.Juli, treffen sich um 
13:00 Uhr die angemeldeten 
Teilnehmer zur SOA DLK/
TM32.
Zu einer Gesprächsrunde mit 
der Einsatzabteilung kommt 
Andreas Larem, MdB am Mon-
tag, 22.Juli, um 19.30 Uhr ins 
Feuerwehrhaus.
Der Fachbereich Einsatzpla-
nung trifft sich am Dienstag, 

23.Juli, um 20 Uhr.
Für unsere Gruppenführer gibt 
es am Donnerstag, 25.Juli, um 
20 Uhr eine SOA Planspiel. Bit-
te im internen Bereich hierfür 
anmelden.
Zum Unterricht am Donners-
tag,  1. August, steht eine Fahr-
radtour mit einer anschließen-
den Besichtigung der Munatur 
an. Um dies etwas aufzuteilen, 
startet man zu zwei Uhrzeiten 

am Feuerwehrhaus. Die erste 
Gruppe radelt um 18 Uhr los, 
die zweite Gruppe um 19 Uhr. 
Bitte im internen Bereich ein-
tragen, da die Gruppengrößen 
begrenzt sind.
Jugendfeuerwehr: Zum ei-
ner Ferienbetreuung trifft man 
sich am 24.Juli um 18 Uhr.
Bambinis: Nächstes Treffen 
ist am Mittwoch, 28.August, 
um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster
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Ortsübliche Bekanntma-
chung im Bereich Münster
ANKÜNDIGUNG VON KAR-
TIERUNGSARBEITEN  FÜR 
DIE TRASSENKORRIDOR-
PLANUNG 
BBPlG-Vorhaben Nr. 96 
Aschaffenburg – Urberach
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
Amprion hat als zuständiger 
Übertragungsnetzbetreiber den 
gesetzlichen Auftrag, das Über-
tragungsnetz im Zuge der Ener-
giewend um- und auszubauen.
Durch den steigenden Strom-
bedarf im südöstlichen Teil von 
Hessen und im Nordwesten Bay-
erns steigen auch die Anforde-
rungen an das Stromnetz. Das 
Vorhaben Nr. 96 „Aschaf-
fenburg – Urberach“ aus dem 
Bundesbedarfsplangesetz (BB-
PlG) dient dabei der Erhöhung 
der elektrischen Transportkapa-
zität zwischen den beiden Bun-
desländern. Es beinhaltet die 
Errichtung einer neuen Höchst-
spannungsfreileitung mit zwei 
380 kV-Stromkreisen zwischen 
den Umspannanlagen Urberach 
und Aschaffenburg.
Für eine hinreichend belastba-
re Risikoeinschätzung des Vo-
gelschutzgebiets (VSG) „Untere 
Gersprenzaue“ im bevorstehen-
den Bundesfachplanungsverfah-
ren sind Bestandserfassungen 
der kollisionsge-fährdeten Vo-
gelarten erforderlich. Die Kar-
tierungsarbeiten dienen dazu, 
Aufschluss über relevante arten-
schutzrechtliche Aspekte zu er-
halten. Da sich die Kartierungs-
arbeiten am jahreszeitlichen 
Verlauf der Flora und Fauna 
orientieren und darüber hinaus 
der Witterung unterliegen, sind 
die aufgeführten Arbeiten in der 

Abfolge variabel. 
Folgende Kartierungsarbeiten, 
die jedoch nicht zwangsläufig 
auf allen im Folgenden benann-
ten Grundstücken erfolgen müs-
sen, werden von der Amprion 
GmbH bzw. ihren Beauftragten 
durchgeführt:
Brut- und Rastvogelkartie-
rung: Es werden mehrere Tag- 
und ggf. auch Nachtbegehungen 
auf ausgewählten Probeflächen 
im Bereich des VSG bzw. bis zu 
2.000 m darüber hinausgehend 
durchgeführt.
Horstbaumkartierung: Die 
Sichtkontrolle und Besatzüber-
prüfung der Horste an einzel-
nen Bäumen erfolgen durch Be-
gehungen in der laub-freien Zeit 
in den Wintermonaten und ggf. 
ergänzend im Sommer.
Die angekündigten Vorarbeiten 
dienen zur Erhebung essentieller 
Daten, die für die weitere Pla-
nung des Vorhabens erforderlich 
sind.
Mit dieser ortsüblichen Bekannt-
machung werden den von den 
Untersuchungen betroffenen Ei-
gentümer*innen und Nutzungs-
berechtigten die Vorarbeiten 
nach § 44 Abs. 2 EnWG bekannt-
gemacht.
Die Vorarbeiten erstrecken sich 
über einen Gesamtzeitraum von
AUGUST 2024 BIS OKTOBER 
2025
Die Grundstücke und landwirt-
schaftlichen Wege werden nur 
tageweise und kurzzeitig betre-
ten. In der Regel sind die Mitar-
beiter*innen zu Fuß unterwegs. 
Die Arbeiten vor Ort dauern we-
nige Minuten bis mehrere Stun-
den. Um die Flächen mit dem 
Fahrzeug zu erreichen, werden 
öffentliche, private und land-

wirtschaftliche Wege genutzt. 
Ggf. werden Flurstücke, je nach 
Witterung und Aufwand, mehr-
mals an verschiedenen Tagen 
innerhalb des angegebenen Zeit-
raums betreten. 
Mit den erforderlichen Arbeiten 
haben wir die Firma Baader Kon-
zept GmbH (Larissa Müller-Sch-
mitt / info@baaderkonzept.de/ 
09831-6193-0) beauftragt.
Eine Inanspruchnahme der Flur-
stücke erfolgt nur im Rahmen 
der oben beschriebenen Vorar-
beiten und auf Grundlage des 
§ 44 EnWG. Ge-mäß Absatz 1 
müssen Eigentümer*innen und 
sonstige Nutzungsbe-rechtigte 
diese Arbeiten dulden, da sie zur 
Vorbereitung der Planung die-
nen.
Im Zuge der Arbeiten werden 
im Regelfall keine Schäden ver-
ursacht. Sollte es trotz aller Vor-
sicht zu Flurschäden kommen, 
können diese beim u. g. Kontakt 
angezeigt werden. Wir werden 
diese sodann ent-sprechend der 
gesetzlichen Vorgaben in § 44 
Abs. 3 EnWG entschädigen. 
Bei allen Vorarbeiten im Bereich 
der zukünftigen Trasse setzen 
wir höchste Standards für den 
Schutz von Mensch und Um-
welt. Die Belange von Umwelt, 
Natur und Landschaft nehmen 
wir dabei sehr ernst und hal-
ten uns streng an die gesetzli-
chen Vorgaben. Wir versuchen 
zudem die temporäre Störung 
der Wohn- und Erholungsfunk-
tio-nen während der Erkun-
dungsphase durch vorausschau-
ende Planung, Absprachen mit 
Behörden und Betroffenen sowie 
den Einsatz schonender Techno-
logien so gering wie möglich zu 
halten.

Wir bedanken uns vorab bei al-
len betroffenen Eigentümer*in-
nen und sonstigen Nutzungsbe-
rechtigten für Ihr Verständnis.
Für Fragen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung:
Janina Heidl
Projektsprecherin
TELEFON: 0173 5797258
E-MAIL: janina.heidl@amprion.
net
LISTE DER FLURSTÜCKE 
IM BEREICH DER STADT 
MÜNSTER

Gemarkung: Altheim
Flur 1                                                                                           
Flurstücke: 
55; 56/1; 56/2; 59/1; 60/1; 60/2; 
61; 62/1; 62/2; 63/1; 63/2; 64/2; 
64/3; 65; 66; 67; 68; 69; 70; 71/2; 
71/3; 72; 73; 74; 75/2; 75/3; 76; 77; 
78; 79/1; 81; 82; 83/1; 83/2; 84/2; 
84/4; 84/5; 84/7; 84/8; 84/9; 85/1; 
88; 89; 90; 91; 92; 93; 94; 95; 96; 
97/1; 98/1; 101/4; 101/5; 101/7; 
101/8; 102/1; 102/2; 103; 104/1; 
104/2; 105; 106; 107; 108; 111/4; 
112; 113; 114; 115/1; 115/2; 117/2; 
117/3; 118/2; 118/3; 120/1; 121/2; 
121/3; 122/1; 122/2; 123/1; 
124/2; 124/3; 125/1; 125/2; 126; 
128/3; 128/4; 128/5; 131/7; 131/8; 
131/9; 132/3; 132/4; 133/1; 134/5; 
134/6; 135/2; 135/3; 142/5; 143/1; 
143/2; 143/3; 143/4; 144/1; 144/4; 
144/5; 145/3; 145/4; 145/5; 146; 
148/2; 148/3; 150; 151; 152; 
153/1; 153/2; 154; 155/4; 157; 
158; 159/1; 160/1; 162/1; 163/1; 
164/1; 164/2; 166; 167; 168/1; 
169/2; 169/3; 170; 171/3; 172/3; 
173/1; 173/2; 174; 175; 176/1; 
176/2; 178; 179/1; 183/1; 184/2; 
184/3; 185/3; 185/4; 186/1; 187; 
188; 189; 198/2; 199/5; 199/7; 
200/9; 200/10; 201/2; 201/3; 
265/2; 265/3; 265/4; 266; 267; 

268/1; 269/4; 269/6; 269/7; 269/9; 
269/10; 271/2; 271/3; 272/2; 
272/3; 305/2; 305/4; 305/5; 307/2; 
307/5; 307/6; 313/1; 315/1; 317/1; 
319/1; 320; 321; 322/1; 325/1; 
326/1; 326/2; 326/3; 327; 328/1; 
346/4; 346/5; 346/6; 346/7; 
347/1; 347/2; 348; 349/1; 349/2; 
350/1; 350/2; 351/1; 351/2; 352; 
353/1; 353/2; 354; 355/3; 355/4; 
355/5; 355/6; 356/1; 356/2; 357/1; 
357/2; 358; 359; 360; 361/1; 363; 
364; 365/1; 365/2; 366/2; 366/3; 
367/1; 367/2; 368; 369; 370; 
371/1; 375/1; 376/1; 380/1; 381; 
382; 383; 384/1; 385/1; 386/1; 
386/2; 389/1; 390/1; 391/1; 393; 
394; 395; 396; 397; 398; 399; 
400; 401; 405/1; 405/2; 407/1; 
408/1; 411/1; 412; 414/1; 417/1; 
418; 419/1; 419/2; 420/1; 420/2; 
420/4; 420/7; 420/9; 420/10; 
420/11; 420/12; 421/4; 421/5; 
422/7; 422/8; 422/12; 422/14; 
422/15; 422/17; 422/18; 422/19; 
424/4; 424/5; 426/2; 427/1; 
427/2; 428; 429; 430/1; 431/4; 
432/1; 437/2; 438/3; 439/2; 439/3; 
440/8; 442; 446/1; 448; 449; 
450/1; 451; 452/1; 453/2; 453/3; 
454/1; 455/3; 455/4; 456; 457; 
458; 459/3; 460/2; 460/3; 463/2; 
472; 473/1; 473/2; 474/1; 475/2; 
475/3; 476/2; 476/3; 477/2; 478/4; 
480; 481; 482; 483/1; 484/1; 
495/1; 495; 503/23; 553; 554; 555; 
556; 557; 558; 562; 563; 564; 565; 
566; 567; 568; 569; 570; 571; 572; 
573; 574; 575; 576; 577; 578; 579; 
580/1; 580/2; 581; 582; 583/1; 
583/2; 584; 585; 586; 587; 588; 
589; 590; 591/1; 591/2; 592; 593; 
594; 595; 596; 597; 598; 599; 600; 
601; 602; 603; 604; 605; 606; 
607; 608; 609; 610; 611; 612; 613; 
614; 615/1; 615/2; 615/3; 616/1; 
616/2; 617; 618
Flur 2                                                                                           

Flurstücke: 
51; 52/6; 52/8; 52/9; 52/10; 52/2; 
52/3; 52/4; 57; 58; 59; 60; 61; 62; 
63; 64; 65; 66/1; 67/1; 68; 69; 
70; 71; 72; 73; 74; 75; 76; 77; 78; 
79; 80; 81; 82; 83/1; 83/2; 84/1; 
84/2; 85; 86; 88; 89; 90; 91; 92; 
93; 94/5; 95; 96/1; 96/2; 97; 98; 
99; 100/1; 102; 103; 104; 105/1; 
106/2; 106/4; 107/1; 108; 109/1; 
110; 111/1; 114/3; 116/1; 117/1; 
118/1; 119/1; 120/1; 121/1; 122/1; 
123/1; 124/1; 126/1; 127/1; 128/1; 
129/1; 130; 131/1; 131/2; 132; 
133; 134; 135; 136/1; 137/1; 138; 
139; 140; 141; 142; 143; 144; 145; 
146; 147; 148; 149; 150; 151; 152; 
153; 154; 155; 156; 157; 158; 159; 
160; 161; 162; 163; 164; 165; 166; 
167; 168; 169; 170

Flur 3                                                                                           
Flurstücke: 
1; 2; 3; 4; 5; 6; 7; 8; 9; 10; 11; 12; 
13; 14; 15; 16; 17; 18; 19; 20; 21/3; 
22; 23; 24; 25; 26/1; 26/2; 27/1; 
27/2; 28; 29; 30; 31; 32; 33; 34; 
35/1; 35/2; 36; 37; 38; 39; 40; 41; 
43; 44/1; 45/1; 46; 47; 48; 49; 50; 
51; 52; 53; 54; 55; 56; 57; 59; 60; 
61; 62; 63; 64; 66; 67; 68; 69/1; 
69/2; 70; 71; 72; 73; 74; 75; 76; 77; 
78; 79; 80; 81/1; 82/2; 83; 84; 85; 
86; 87; 88; 89; 90; 93; 94/1; 94/2; 
95; 96; 97; 98; 99/3; 100; 101; 102; 
103; 104; 105/1

Flur 4                                                                                           
Flurstücke: 
1; 2; 3; 4/1; 5; 6/11; 7/1; 10/1; 11/1; 
12/3; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 19; 20; 
21; 22; 23; 24; 31; 32; 33; 34/1; 

Flur 9                                                                                           
Flurstücke: 
1; 4; 5; 6; 7; 8; 9; 10; 11/1; 11/2; 
12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 19; 20; 
21; 22; 23; 24; 25/1; 25/2; 26; 27; 
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen Als Premium Partner von Team Deutschland
stellt Netto Marken-Discount in einer
Kampagne während der Olympischen
Spiele in Paris bewusste Ernährung in
den Fokus. Hauptdarsteller der Kam-
pagne: Turn-Olympiasieger 2016
Fabian Hambüchen. Stars sind auch
die Eigenmarkenprodukte der
Netto-Produktbande.
Die Comic-Produktcha-
raktere werben humorvoll
für Spitzensport, bewuss-
te Lebensmittelwahl und
sich selbst. In Online- und
Smart-TV-Spots zeigen
z. B. Volleyball spielen-
de Müslis ihre Vorzüge
in puncto Mineralien,
Nährstoffe und günstige
Preise.
„Ich bin ein Fan

von Müsli-Riegeln,
einer Banane oder

Energy-Balls“, so Fabian Hambüchen,
der 2016 bei den Olympischen Spielen
in Rio de Janeiro die Goldmedaille ge-
wann. Auf TikTok wird es eine eigene Fil-
terfunktion rund um die Team Deutschland
Produkte geben. In den Netto-Handzetteln
finden sich Ernährungstipps und Rezepte.
Im Deutschen Haus bereitet Netto in einer

eigenen Crêperie süße
und herzhafte Crêpes
mit Eigenmarkenproduk-
ten zu.

Netto unterstützt im
Rahmen der Premi-
um Partnerschaft mit
Team Deutschland seit
2016 Athletinnen und Ath-
leten auf ihrem Weg zu
den Olympischen Spielen.

Weitere Infos zu
der Partnerschaft mit
Team Deutschland gibt es
hier: netto-online.de/TeamD

Partnerschaftmit TeamDeutschland
Fabian Hambüchen und Netto-Produktbande

machen Lust auf Olympische Spiele

ANZEIGE

Müll
Freitag, 19. Juli
Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 23. Juli
Abfuhr Papiertonne & -con-
tainer

Geburtstage
19.07.2024
Uwe Kock
Odenwaldring 19,  71 Jahre
Waltraud Nierula
Nieder-Röder Str. 72, 
 84 Jahre
21.07.2024
Helmut Mieth
Schillerstr. 30,  85 Jahre
Gerhard Grimm
Nieder-Röder Str. 7,  77 Jahre
24.07.2024
Anna-Maria Gyuroka
Odenwaldring 48,  73 Jahre
25.07.2024
Klaus Gemmerich
Odenwaldring 9,  83 Jahre

 
Notdienste

19.07. Beethoven Apotheke
 Beethovenstr. 21,  
 Obertshausen, Tel.  
 06104/42755
20.07. Brunnen Apotheke
 Frankfurter Str. 26,  
 Dieburg,
  Tel. 06071/23915
21.07. Stern Apotheke
 Eisenbahnstr. 14,
  Jügesheim, Tel.   
 06106/9261
22.07. Gartenstadt Apo  
      theke. Hamburger  
 Str. 1, Nie  
 der-Roden,   
 Tel. 06106/72040
23.07. Center Apotheke
 Offenbacher   
 Str. 9, Dietzenbach,  
 Tel. 06074/914280
24.07.  Apotheke Esser oHG
 Traminerstr. 17, Rö 
 dermark, Tel.   
 06074/84230
25.07.   Rosen Apotheke
  Hanaustr. 2-12, 

Dreieich,
 Tel. 06103/86864

In den Schulferien findet kein 
Training statt!

GKV Lotus                        
Eppertshausen

2. Änderung der FRIED-
HOFSORDNUNG der Ge-
meinde Eppertshausen
 Aufgrund des § 5 der Hes-
sischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Be-
kanntmachung v. 07.03.2005 
(GVBI. I S. 142), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz zur 
Änderung des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes und 
anderer Vorschriften aus An-
lass der Corona-Pandemie vom 
11.12.2020 (GVBI. S. 915) i.V.m. 
§ 2 Abs. 3 Satz 1 des Friedhofs- 
und Bestattungsgesetzes (FBG) 
v. 05.07.2007 (GVBI. I S. 338), 
zuletzt geändert durch Gesetz 
v. 23.08.2018 (GVBI. I S. 381) 
hat die Gemeindevertretung 
der Gemeinde Eppertshausen in 
der Sitzung vom 08.07.2024 für 
die Friedhöfe der Gemeinde Ep-
pertshausen folgende 2. Ände-
rung zur der Friedhofsordnung 
vom 12.07.2023 beschlossen:
Artikel I
Die Friedhofsordnung wird wie 
folgt geändert:
§12 Absatz 3 wird wie folgt 
neu gefasst:
Werden bei der Wiederbelegung 
einer Grabstätte beim Aushe-
ben Leichenteile, Sargteile oder 
sonstige Überreste gefunden, 
so sind diese sofort mindestens 
0,30 m unter die Sohle des neu-
en Grabes zu verlegen oder gem. 
§6 (3) FBG in geeigneter Weise 
innerhalb des Friedhofs, z.B. in 
einer Gemeinschaftsgrabstelle 
dem Erdboden einzuverleiben. 
Dies gilt auch für Ascheurnen. 
§14 Absatz 1 wird wie folgt 
neu hinzugefügt:
j)Wiesengrabstätten
§15 Absatz 1 Satz 1 wird 
wie folgt neu gefasst:
Nutzungsrechte an Grabstät-
ten können nur nach Maßgabe 
dieser Friedhofsordnung be-
gründet werden. Sie sind öffent-
lich-rechtlicher Natur und ein 
räumlich abgegrenzter Teil der 
Erdoberfläche. 
§26 Absatz 1 wird wie folgt 
neu gefasst: 
Urnenreihengrabstätten sind 
für Urnenbestattungen be-
stimmte Grabstätten mit einer 
Grabstelle, welche der Reihe 
nach belegt und im Todesfall 
für die Dauer der Ruhefrist zur 
Beisetzung einer Aschenurne 
abgegeben werden. Eine Ver-
längerung des Nutzungsrechts 
oder ein Wiedererwerb ist nicht 
möglich.
§27 Absatz 1 wird wie folgt 

neu gefasst: 
Urnenwahlgrabstätten sind für 
Urnenbestattungen bestimm-
te Grabstätten mit zwei oder 
mehr Grabstellen, an denen auf 
Antrag ein Nutzungsrecht für 
die Dauer von 20 Jahren (Nut-
zungszeit) verliehen wird. 
§27 Absatz 2 wird wie folgt 
neu hinzugefügt:
Die Zahl der Urnen, die in einer 
Urnenwahlgrabstätte bestattet 
werden können, richtet sich 
nach der Größe der Grabstätte; 
die für eine Urne bestimmte 
Mindestfläche beträgt 0,25m².“
Der bisherige Absatz 2 
wird zu Absatz 3.
§29 Absatz 2 werden fol-
gende Sätze neu hinzuge-
fügt: 
Hierbei dürfen keine verrottba-
ren bzw. zersetzbaren Urnenbe-
hältnisse (Überurnen) verwen-
det werden. Die Verlängerung 
der Urnenkammer ist einmal 
möglich. Die Verlängerung 
ist von der Entrichtung einer 
entsprechenden Gebühr gem. 
Friedhofsgebührenordnung ab-
hängig.
§34 Absätze 8 bis 10 wer-
den gestrichen.
§35 wird wie folgt neu ge-
fasst:
(1) Grabmale und sonstige 
Grabausstattungen in Grabfel-
dern mit besonderen Gestal-
tungsvorschriften müssen in 
Gestaltung und Verarbeitung 
nachstehenden Anforderungen 
entsprechen: 
Für Grabmale dürfen nur Natur-
steine, Holz und geschmiedetes 
oder gegossenes Metall verwen-
det werden. 
Auf den Grabstätten sind ins-
besondere nicht zulässig Grab-
male 
a) aus Gips, 
b) aus Betonwerksteinen, soweit 
sie nicht Natursteincharakter 
haben und handwerksgerecht 
bearbeitet sind,
c) mit Farbanstrich auf Stein,
d) mit Inschriften, die der Wei-
he des Ortes nicht entsprechen.
(2) Auf Grabstätten für Erdbe-
stattungen sind Grabmale mit 
folgenden Maßen zulässig: 
a) auf Reihengrabstätten für 
Verstorbene bis zu 5 Jahren: 
 1) stehende Grabmale:  
Höhe:    bis 0,80 m 
Breite:    bis 0,45 m 
Mindeststärke:   0,14 m
2) liegende Grabmale:  
Breite:    bis 0,35 m
Länge:   bis 0,40 m
b) auf Reihengrabstätten für 
Verstorbene über 5 Jahren: 
 1) stehende Grabmale:  
Höhe:    bis 1,30 m    
Breite:    bis 0,60 m 
Mindeststärke:   0,16 m

2) liegende Grabmale:  
Breite:    bis 0,50 m
Länge:   bis 0,70 m
c) auf Wahlgrabstätten (Etagen-
tiefgrab): 
 1) stehende Grabmale:  
Höhe:      bis 1,30 m 
Breite:    bis 0,70 m 
Mindeststärke:  0,16 m 
2) liegende Grabmale:   
Breite:    bis 0,80 m 
Länge:   bis 1,00 m 
Mindesthöhe:  0,16 m 
d) bei zwei- und vierstelligen 
Wahlgräbern (Breit- und Tief-
gräber): 
 1) stehende Grabmale:  
Höhe:      bis 1,30 m 
Breite:   bis 1,55 m 
Mindeststärke:  0,16 m
2) liegende Grabmale: 
Breite:  bis 1,20 m,
Länge:  bis 1,20 m,
Mindesthöhe: 0,16 m;
e) Auf Urnengrabstätten gemäß 
§ 25 Abs. 1 b-d sind Grabmale 
bis zu folgenden Größen zuläs-
sig:
Breite:  bis 0,60 m 
Länge:  bis 0,60 m
Höhe:   bis 0,85 m 
Mindeststärke: 0,14 m
(3)    Es darf nicht mehr als 75% 
der Grabstätte durch das Grab-
mal oder eine Steinplatte 
 abgedeckt werden. 
(4) In den Grabfeldern für die 
„anonyme Bestattung“ sind 
keine Grabmale und Grabein-
fassungen zulässig. Die Gräber 
werden durch die Friedhofsver-
waltung mit Rasen eingesät und 
gepflegt. 
(5) Auf den Grabfeldern der 
„Wiesengrabstätten“ sind keine 
Grabeinfassungen sowie nur 
liegende oder geneigte Grabma-
le zulässig. Die Grabmale dür-
fen folgende Maße nicht über-
schreiten: 
Breite bis 0,70 m, Länge bis 0,70 
m, Mindeststärke 0,14 m. 
Bei geneigten Grabmalen darf 
die hintere obere Grabmal-
kante eine Höhe von 40 cm ab 
Rasenoberkannte nicht über-
schreiten. Blumenschalen, Ge-
stecke und Gegenstände wie 
Grablichte dürfen nicht auf der 
Rasenfläche abgestellt werden. 
Die verbleibenden Flächen der 
Grabstätten werden durch die 
Friedhofsverwaltung mit Rasen 
eingesät und gepflegt.  
(6) Unbeschadet der Vorschrift 
des § 34 kann die Friedhofsver-
waltung Ausnahmen von den 
Vorschriften der Abs. 1 bis 4 
zulassen. 
§36 Absatz 6 wird wie folgt 
neu gefasst:
Grabsteine und Grabeinfassun-
gen aus Naturstein dürfen nur 
aufgestellt werden, wenn sie 
nachweislich ohne schlimms-

te Formen von Kinderarbeit 
im Sinne von Art. 3 des Über-
einkommens Nr. 182 der In-
ternationalen Arbeitsorgani-
sation vom 17. Juni 1999 über 
das Verbot und unverzügliche 
Maßnahmen zur Beseitigung 
der schlimmsten Formen der 
Kinderarbeit hergestellt worden 
sind. Herstellung im Sinne die-
ser Vorschrift umfasst sämtliche 
Bearbeitungsschritte von der 
Gewinnung des Natursteins bis 
zum Endprodukt. Für die Nach-
weiserbringung gilt §6a (2) und 
(3) FBG in der jeweils gültigen 
Fassung. 
§37 Absatz 1 Satz 2 wird 
wie folgt geändert: 
Sie sind entsprechend ihrer 
Größe nach den anerkannten 
Regeln des Handwerks zu fun-
damentieren, zu befestigen und 
herzustellen, dass sie dauernd 
standsicher sind und auch beim 
Öffnen benachbarter Gräber 
nicht umstürzen oder sich sen-
ken können. 
§37 Absatz 1 Satz 3 wird 
wie folgt neu hinzugefügt:
Dies gilt für sonstige bauliche 
Anlagen entsprechend. 
Der bisherige Satz 3 wird 
zu Satz 4.
§40 Absatz 3 wird als Satz 
2 folgender Satz neu hinzu-
gefügt: 
Ist der Verantwortliche nicht 
bekannt oder ohne besonderen 
Aufwand nicht zu ermitteln, ge-
nügen als Aufforderung eine öf-
fentliche Bekanntmachung und 
ein Aufkleber auf dem Grabmal 
bzw. der sonstigen baulichen 
Anlage, der für die Dauer von 
einem Monat angebracht wird. 
Der bisherige Satz 2 wird 
zu Satz 3.
§42 Absatz 2 wird wie folgt 
neu hinzugefügt: 
„Es wird ein Verzeichnis der 

Nutzungsberechtigten mit Na-
men und Anschrift geführt. 
Diese Daten werden zum Ende 
des Jahres, in dem das Grab ge-
räumt wurde, gelöscht.“
Der bisherige Absatz 2 
wird zu Absatz 3 und der 
bisherige Absatz 3 zu Ab-
satz 4.
§ 46 wird wie folgt neu ge-
fasst:
Die Satzung tritt am Tag nach 
ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.
Artikel II
Die übrigen Bestimmungen der 
Friedhofsordnung der Gemein-
de Eppertshausen werden nicht 
geändert.
Artikel III
Die 2. Änderung der Friedhofs-
ordnung der Gemeinde Epperts-
hausen tritt am Tag nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es wird 
bestätigt, dass der Inhalt dieser 
Satzung mit dem hierzu ergan-
genen Beschluss der Gemein-
devertretung übereinstimmt 
und dass die für die Rechtswirk-
samkeit maßgebenden Verfah-
rensvorschriften eingehalten 
wurden.
Eppertshausen, 08.07.2024
Helfmann, 
Bürgermeister

Verkehrsbehörde
In der Zeit vom 19.Juli bis 9. 
August wird der Bahnübergang 
auf dem Feldweg, Höhe Jahn-
straße (zwischen Eppertshau-
sen und Münster) gesperrt. Eine 
Umleitung für den Rad- und 
Fußverkehr sowie den landwirt-
schaftlichen Verkehr wird ein-
gerichtet.  

Fundbüro
Es wurde ein Elektro-Kranken-
fahrstuhl abgegeben.

Schutzkonzept Kindes-
wohl im TAV: Nachdem der 
Gesamtvorstand sich für die 
Entwicklung eines vereinseig-
nen Schutzkonzeptes Kindes-
wohl ausgesprochen hatte, 
fanden zwei Seminare statt. 
Sie sind ein Baustein für das 
Gesamtkonzept und dessen 
Verankerung in der Satzung. 
An den zwei verpflichtenden 
Seminaren Kindeswohl im 
Sport – Handlungssicherheit 
im sportlichen Alltag nahmen 
33 Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter der HSG EMU und 
der Abteilungen Tennis und 
Turnen und Tanzen teil. Ein-
stiegsthema waren die besonde-
ren sportlichen Situationen, die 
von körperlicher Nähe und Ver-
trauen einerseits geprägt sind 
und andrerseits von der Not-

wendigkeit, dass sich die Trai-
nerinnen und Trainer vor übler 
Nachrede und ungerechtfertig-
ten Beschuldigungen schützen 
müssen. Präventive Maßnah-
men vor Kindeswohlgefähr-
dung, Grenzen und Grenzver-
letzungen, Formen der Gewalt 
in erschreckend hohen Fallzah-
len dargestellt und Schritte der 
Intervention wurden ausführ-
lich dargestellt und besprochen. 

Besonders die Fallbeispiele der 
Referentin und des Referenten 
der Hessischen Sportjugend 
hinterließen nach den Semina-
ren Betroffenheit und gestiege-
ne Handlungskompetenz bei 
allen Teilnehmenden.
Letzter Wettkampf vor 
den Sommerferien: Kürzlich 
starteten zwei Athleten (Bild) 
zu den Hessische Meisterschaf-
ten der U20/16 nach Friedberg. 
Herausragend war Emil Hertel 
(U16) im Speerwurf. Er beleg-
te den dritten Platz mit einer 
Weite von 38,58m. Emil erhielt 
eine Einladung vom HLV Lan-
destrainer Technik Speer, am 
Training in Frankfurt teilzu-
nehmen. Rosalie Müller (U14) 
die höher starten musste, holte 
sich den 14.Platz im Diskus mit 
einer Weite 15,91m.

Nachwuchs gesucht: Ein 
altes Schuljahr geht zu Ende 
und ein neues beginnt.  Alle 
Kinder ab der 1. Klasse, die 
Lust auf Leichtathletik haben 
sind recht herzlich eingeladen 
unsere Schnupperstunden zu 
besuchen Das Training fin-
det für die Neulinge freitags 
von 14.30 bis 15.30 Uhr am 
Sportzentrum statt. Bei gutem 
Wetter trainiert man auf der 
Außenanlage. Das Trainerteam 
besteht sowohl aus zwei jun-
gen Mädels, Allegra Schledt 
und Emma Mieth sowie Saman 
Abdi und Silvia Grewenig. 

TAV Eppertshausen
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